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Meine Fragen deuten auf einige der unzähli-
gen Möglichkeiten, Weihnachten und Neu-
jahr zu erleben, zu gestalten und zu beden-
ken. Unsere christliche Gesellschaft bietet 
es nach wie vor an, Weihnachten und Neu-
jahr zu einer besonderen Zeit werden zu las-
sen, besondere Begegnungen zu ermögli-
chen und besondere Zeichen zu setzen.

Christinnen und Christen feiern die Geburt 
Jesu als das grosse Zeichen der Güte und 
Menschenfreundlichkeit Gottes. Der ge-
heimnisvolle, unsichtbare Gott zeigt sich in 
einem Menschen, wird mit ihm solidarisch. 
Das ist für alle, die Weihnachten feiern, eine 
besondere Freude und zugleich eine beson-
dere Herausforderung.

Deshalb machen viele ihr Herz in dieser 
Zeit besonders weit und setzen Zeichen der 
Solidarität über innere und äussere Gren-
zen hinweg. Sie helfen so mit, dass das Zei-
chen Gottes seine Kraft nicht verliert und es 
nicht nur zu einem Geschenke-Tausch in-
nerhalb der Familie oder dem Freundes-
kreis kommt, der quasi obligatorisch ist. 

Nein, ihnen geht es beim «Alle Jahre wie-
der» nicht um ein automatisches oder ver-
pflichtendes Wiederholen, sondern um ein 
Vertiefen der Beziehungen, um Zeichen der 
Dankbarkeit und Treue – um ein liebevolles 
Ja-Sagen zueinander, um gegenseitiges An-
erkennen und Fördern im Menschsein.

Je mehr wir gegenseitig Anteil nehmen am 
Leben – und wie sonst können wir passen-
de Geschenke oder Worte oder Zeichen 
finden? Umso mehr werden wir feststel-
len, dass wir nicht stehen geblieben sind, 
sondern weiter gekommen, reifer gewor-
den sind, Ziele erreicht und Probleme ge-
löst haben. 

Vielleicht ist das Feiern an Weihnachten 
und Neujahr aber auch die Ermutigung, 
neue Schritte zu wagen, die persönliche Ent-

… damit sich etwas entwickelt:
Menschlichkeit

wicklung voranzutreiben mit neuer Kraft 
und Lebensfreude.

Alle Jahre wieder … ja, denn immer wieder 
brauchen wir aufrichtende, ermutigende 
Zeichen, dass es Solidarität unter uns Men-
schen gibt, dass wir uns in unserer Verschie-
denheit akzeptieren, dass wir für alle 
Freundschaft und Liebe dankbar sind, und 
dass wir schon wissen, was wirklich Licht 
ins Dunkel, Licht in unser Leben bringt. 
Weihnachten und Neujahr: Gelegenheiten, 
Entwicklungsschritte zu ermöglichen und 
selbst zu wagen.
  
Frohe Weihnachten und ein gesegnetes neu-
es Jahr!

• ALFREDO SACCHI

Domherr und Dekan

…  das Gleiche ?   …  das Neue?  …  ein Schritt weiter?   …  ein Schritt zurück?   …  ein neuer Beginn? 
…  eine Vertiefung?   …  eine Bestätigung?   …  eine Freude?   …  eine besondere Begegnung?   
…  eine Einladung?   …  eine Frage? …  eine Antwort?   …  ein Auftakt? …  ein Zeichen? 

 Alle Jahre wieder …
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Eindruck durch Ausdruck
Religionslehrpersonen bildeten sich weiter

Alle Religionslehrpersonen stehen regel-
mässig vor Schülerinnen und Schülern, 
aber auch vor Erwachsenen: sei es an Eltern-
abenden oder in Gottesdiensten. Nicht allen 
ist es gleichermassen gegeben, diese an-
spruchsvolle Aufgabe zu meistern. Am öku-
menischen Weiterbildungstag vom 11. No-
vember 2015 konnte in verschiedenen 
Ateliers auf lustvolle Weise an dieser Kom-
petenz gefeilt werden. Die Fachstellen Reli-
gionspädagogik der reformierten Kirche 
und Bildung-Katechese-Medien der katholi-
schen Kirche hatten zu dieser Tagung einge-
laden. Diese Gelegenheit nutzten über 50 
Personen – und alle konnten einen positiven 
Eindruck gewinnen.

Nach der Demission von Pfarrer Mario Hüb-
scher als Pastoralraumleiter Zug-Walchwil 
und Pfarrer der Pfarrei St. Michael wird die 
Pfarrei St. Michael seit August 2015 interi-
mistisch von Sibylle Hardegger geleitet. Für 

die priesterlichen Dienste wird sie unter-
stützt durch Pater Benjamin Kintchimon.
In enger Zusammenarbeit mit der Bistums-
leitung ist in den vergangenen Monaten in-
tensiv an einer definitiven Nachfolge für die 

Neuer Pfarrer für St. Michael
Reto Kaufmann tritt im November 2016 sein Amt an

Führung der Pfarrei St. Michael gearbeitet 
worden. Es freut uns, dass wir mit Pfarrer 
Reto Kaufmann einen erfahrenen Leiter für 
St. Michael gewinnen konnten. Nach eini-
gen Jahren Arbeit als Katechet und Diakon 
wurde Reto Kaufmann im Juni 1998 in So-
lothurn zum Priester geweiht. Von 1998 bis 
2004 war er in der Pfarrei St. Jakob in Cham 
als Vikar und ab 2003 als Pfarradministra-
tor tätig. Seit Ende 2004 ist Reto Kaufmann 
Pfarrer der Pfarrei St. Anton, Luzern, und 
seit Sommer 2008 leitet er als Pfarrer zu-
sätzlich die Pfarrei St. Michael in Luzern.
Reto Kaufmann wird sein Amt als Pfarrer 
der Pfarrei St. Michael in Zug per 27. No-
vember 2016 übernehmen. Gleichzeitig 
wird er auch Leiter des Pastoralraums 
Zug-Walchwil.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit, 
heissen Reto Kaufmann in Zug herzlich will-
kommen und wünschen ihm viel Erfolg und 
Befriedigung bei seinen neuen Aufgaben.
• KIRCHENRAT DER KATHOLISCHEN KIRCH-

GEMEINDE ZUG

Peter Wilhelm, Atelierleiter «Mit Flipcharts 
arbeiten», illustrierte das Impulsreferat zur 
Auftretenskompetenz von Annette Windlin 
und Fabienne Heyne auf ausgesprochen ge-
konnte Weise, sozusagen simultan zur Ver-
anstaltung. Im nachfolgenden Atelier lern-
ten die Kursteilnehmer seine Technik 
kennen. Fabienne Heyne arbeitete zum The-
ma «die innere und äussere Haltung», einer-
seits mit Körperübungen, aber auch anhand 
von Rollenspielen aus dem Alltag von Reli-
gionslehrpersonen. «Sag doch, was du 
denkst, man sieht es dir sowieso an», war 
eine der Kernaussagen im Atelier.
Annette Windlin forderte im Atelier «Kör-
per, Atem, Stimme, Sprechen» die Teilneh-

menden ganzheitlich und mit viel Humor. 
Eine Kursteilnehmerin meldete zurück: «Die 
Spiele, die wir gemacht haben, habe ich heute 
gleich im Unterricht eingesetzt und meine 3.- 
Klässler hatten total Spass daran.»
Guido Estermann erläuterte in seinem 
Atelier, was es braucht, um sich eine gute 
Rhetorik anzueignen. Symbole eignen sich 
hervorragend, um Botschaften zu trans-
portieren.
Alle Teilnehmenden konnten ganz verschie-
dene, zum Teil neue Kompetenzen erwer-
ben oder trainieren – und werden in Zu-
kunft einen noch positiveren Eindruck 
hinterlassen. 
• GABY WISS, FACHSTELLE BKM
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Das Heilende geschieht in der Nacht. Im 
Bildungshaus Stella Matutina mit den Bal-
degger Schwestern Weihnachten gemein-
sam feiern. Mi 23.12. – Sa 26.12.
> www.stellamatutina-bildungshaus.ch, 
Tel. 041 392 20 30

JAHRESWECHSEL
Kreistänze zum Jahreswechsel.
Di 29.12.15. 
Kloster-Tage zum Jahreswechsel: «… und 
bis an die Wolken reicht deine Treue». Mi 
30.12.15 – Sa 2.1.16. Für alle, welche die Fest-
tage individuell gestalten und gleichzeitig 
in Gemeinschaft – mit einem vielseitigen 
Rahmenprogramm – verbringen möchten. 
Leitung: Pfr. Markus Sahli, Pfrn. Elisabeth 
Wyss-Jenny.
Silvesterabend im Kloster Kappel. Do 
31.12.15, ab 17.30 Uhr. Gottesdienst um 
18.00 Uhr; festlicher Abend ab 19.30 Uhr im 
Klosterkeller (4-Gang-Menü: Fr. 65.–; um 
Tischreservation wird gebeten).
Musik und Wort – «beschwingt, beseelt, 
virtuos – ins neue Jahr!». Fr 1.1.16, 17.15 
Uhr, Klosterkeller. Noëlle Grüebler (Violine) 
und André Briel (Klavier) interpretieren 
Werke von Hubay, Elgar, Waxman, Kreisler, 
Paganini, Schubert und Bazzini. Eine Reise 
von tiefgehender Sentimentalität bis zu 
atemberaubender Virtuosität. Lesungen: 
Pfr. Markus Sahli. Kollekte.
> www.klosterkappel.ch, Tel. 044 764 88 10

Schreiben, bis die Sätze tanzen. Schreib-
werkstatt. So 27.12.15 – Fr 1.1.16. Der Jahres-
wechsel lädt dazu ein, die Kreativität auf 
das auszurichten, was die Zeit reich macht 
und Freude bringt. Leitung: Ilse Baumgar-
ten, Jutta Beuke.
Vollendung und Neubeginn. Mo 28.12.15 
– Sa 2.1.16 Zum Jahreswechsel in sich hin-
ein lauschen, was freigegeben werden will, 
um Raum zu schaffen für das Neue, das 
wartet. Leitung: Bettina Knepper.
> www.viacordis.ch, Tel. 041 660 50 45 

Ilanzer Neujahrstage. «Das Alte und das 
Neue legen wir in Deine Hände.» Mi 30.12.15 
– Fr 1.1.16.
> hausderbegegnung@klosterilanz.ch,
Tel. 081 926 95 40

WEIHNACHTEN 
Offene Weihnachtsfeier 2015 der Pfadi 
Zytturm Zug. 24.12.15. 18.30 Uhr Apéro, 
anschliessend Nachtessen. Pulvertrum, Zu-
gerbergstrasse, Zug. 
> Eine Anmeldung ist nicht notwendig, aber 
erwünscht: Lukas und Theresa Marbacher, 
Tel. 041 741 86 92. Bei Bedarf besteht ein Ta-
xidienst von zu Hause zur Feier, zu den Mit-
ternachtsmessen und wieder nach Hause.

Weihnachten feiern – Menschwerdung 
unterwegs. 23.12.–27.12.15. Die Menschwer-
dung Gottes geschieht in der christlichen 
Tradition nicht als historisches oder gar 
kosmisches Ereignis. Die Menschwerdung 
Gottes geschieht fast beiläufig – unterwegs. 
Gott gesellt sich zum Menschen auf dessen 
Lebensweg. Er wird Mensch wie wir und 
macht sich auf den Weg durch die Widrig-
keiten der menschlichen Existenz. Eine Ein-
ladung zur Spurensuche und zum gemein-
samen Feiern. Leitung: Tobias Karcher SJ, 
Helen Hochreutener. 

> Ort: Lassalle-Haus in Kloster Menzingen, 
Tel. 041 757 14 14,
www.lassalle-haus.org

Kloster-Tage zu Weihnachten «Denn gross 
bis zum Himmel ist deine Güte …» (Ps 57,11). 
Mi 23. – Sa 26.12. Leitung: Pfrn. Elisabeth 
Wyss-Jenny, Pfr. Markus Sahli.
> Kloster Kappel, Tel. 044 764 87 84,
www.klosterkappel.ch 

Weihnachten gemeinsam feiern. Mattli 
Antoniushaus, Morschach. Mi 23. – So 27.12. 
Engel in den Weihnachtsgeschichten. Engel 
in unseren Lebensgeschichten. Himmli-
schen Boten und Botschaften durch Gesprä-
che, Texte, Musik und Feiern nachspüren. 
> www.antoniushaus.ch, Tel. 041 820 22 26 

Weihnachten mit den Ilanzer Dominika-
nerinnen. «Einander begegnen und IHM 
begegnen». Mi 23.13. – Sa 26.12.
> hausderbegegnung@klosterilanz.ch,
Tel. 081 926 95 40
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in Gemeinschaft
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Ein paar Schafe geben zu denken. 
Nicht nur, weil sie blau sind.

Seit ein paar Tagen steht unter der Linde 
beim Vorplatz der Kirche Gut Hirt in Zug 
eine Herde von blauen Schafen, Friedens-
schafen, wie Pfarrer Urs Steiner sagt. Die 
Schafe weiden hier im Rahmen eines Kunst-
projektes. «Sie zaubern den Vorbeigehenden 
ein Lächeln auf die Lippen. Das Herz geht 
einem auf, wenn man die Schafe sieht.»  
Die Botschaft des Künstlerpaares Rainer 
Bonk und Bertamarie Reetz, das die Schafe 
geschaffen hat, ist diese: «Alle sind gleich – je-
der ist wichtig.» Und: «Das unübersehbare, 
leuchtende Blau der Herde fesselt den Blick 

BlauSchäferei
Alle sind gleich – jeder ist wichtig
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HOFFNUNGSSPUR

Ich möchte an die Worte des zweiten 

UNO-Generalsekretärs Dag Hammarskjöld 

(1905–1961) erinnern. Als politische Lichtge-

stalt des 20. Jahrhunderts hätte er jeden Tag 

Grund genug gehabt, um resigniert zu sagen, 

dass all sein Tun nur ein Tropfen auf einen 

heissen Stein sei. In seinem atemberaubenden 

Tagebuch «Wegzeichen» zeigt er eine Hoff-

nungsspur auf. 1952 schreibt er, wie er ver-

sucht, jeden Tag ein seelisches Kraftfeld zu 

betreten. Er meint damit die Erinnerung, dass 

jetzt auf allen Kontinenten sich Jung und Alt 

für Frieden in Gerechtigkeit einsetzen. Diese 

Worte helfen mir, mich jeden Tag mit allen 

Menschen guten Willens zu verbinden, indem 

ich meine Spendenbereitschaft erhöhe, wei-

terhin mit Amnesty International regelmässig 

Protestbriefe schreibe, an Demonstrationen 

für eine Willkommenskultur für Flüchtlinge 

teilnehme und allen danke, die auch versu-

chen, ihr Möglichstes zu tun. Es sind viele!

In der Adventszeit können wir uns in einem 

künstlichen Lichtermeer verlieren, oder wir kön-

nen an diesen besonderen Tagen Vertrauen 

schöpfen, wenn wir ganz bewusst innehalten, 

um dank der politischen Kraft der Stille unsere 

Hoffnung zu stärken, über uns hinauswachsen 

zu können, weil es wohl auf uns ankommt,

jedoch nie von uns alleine abhängt. Gottes

Segen kommt uns entgegen, auch durch viele 

adventliche Menschen, die Achtsamkeit und 

Mitgefühl fördern, mitten im Alltag.

(Ausschnitt aus dem Advents-Newsletter von 

Pierre Stutz)

Der spirituelle Kalender 2016 von Pierre Stutz 

mit dem Titel «Befreit leben» ist in allen 

Buchhandlungen erhältlich.

ZITAT 
von Pierre Stutz

Spiritueller Begleiter, Autor

der Betrachtenden und lässt erst bei genaue-
rem Hinsehen erkennen, dass es sich bei den 
einzelnen Herdenmitgliedern immer um ein 
und die gleiche Figur handelt, nur in unter-
schiedlicher Positionierung. Diese Erkennt-
nis, verknüpft mit der Symbolik der Herde für 
menschliches Miteinander, wird zur zentra-
len Botschaft des Kunstprojektes.» So sollen 
die Blauschafe jenseits aller ethnologischen, 
religiösen oder kulturellen Unterschiede und 
mit ihrem ganz speziellen Charme Denkan-
stösse geben, auf das Verbindende hinweisen 
und für friedliches Miteinander und Toleranz 
werben, auf der Basis von Wertschätzung des 
Anderen.
• RUTH EBERLE

HINWEIS
Das Ranfttreffen ist seit bald 40 Jahren das 

grösste alljährliche kirchliche Jugendtreffen 

der Schweiz. Rund 1000 Menschen sind in 

dieser Nacht unterwegs, um zusammen Ge-

meinschaft zu erleben. Von Sarnen bezie-

hungsweise Sachseln machen sich die Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer auf den Weg. 

Sie sind als Familie oder Jugendgruppe unter-

wegs, mit dem Ziel sich in der Ranftschlucht 

zu einer Feier zu versammeln. Dabei setzen 

sie sich mit dem Thema «(un)bekannt» ausei-

nander. 

> Das Ranfttreffen für Familien: Sa 19.12., 

14.30 bis 20.00 Uhr.

Das Ranfttreffen als Erlebnisnacht: Sa 19.12., 

18.45 Uhr, bis So 20.12., 5.00 Uhr.

www.ranfttreffen.ch

RANFTTREFFEN
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ÖFFNUNG DER PFORTE DER BARMHERZIGKEIT 
Das «ausserordentliche Jubiläum der 
Barmherzigkeit» hat am 8. Dezember 
begonnen. Es endet am 20. Novem-
ber 2016. 

Ein Heiliges Jahr soll die Erneuerung des 
Glaubens fördern und ist mit einem beson-
deren Ablass verbunden. Traditionell findet 
es alle 25 Jahre statt. Zuletzt hatte Johannes 
Paul II. 2000 ein ordentliches Heiliges Jahr 
ausgerufen. Das bevorstehende Heilige Jahr ist 
überhaupt erst das dritte ausserordentliche 
Heilige Jahr seit der Einführung dieses Brauchs 
im Jahr 1300 durch Papst Bonifaz VIII.
Im Mittelpunkt der schriftlichen Ankündi-
gung des Heiligen Jahres (der sogenannten 
Verkündigungsbulle) mit dem Titel «Antlitz 
der Barmherzigkeit» steht – der Name ist 
Programm – die Barmherzigkeit. Die Gläu-
bigen sollten, so der Wunsch und Aufruf des 
Papstes, in dieser Zeit verstärkt darüber 
nachdenken, wie Barmherzigkeit konkret 
gelebt werden kann. 
Das Heilige Jahr solle aber auch «eine Zeit 
der Gnade für die Kirche sein und helfen, 
das Zeugnis der Gläubigen stärker und wir-
kungsvoller zu machen», heisst es in der 
Bulle. Papst Franziskus ruft weiter zu Pil-
gerfahrten auf. Bestimmt werden Scharen 
von Menschen Rom aufsuchen und durch 
die Heilige Pforte schreiten wollen. Doch 
den damit verbundenen Ablass gibt es auch 
an zahlreichen weiteren Orten. Der Papst 
hat die Bischöfe der Weltkirche denn auch 
dazu aufgefordert, für die Dauer des Heili-
gen Jahres in einer Kirche – es muss nicht 
die Bischofskirche sein – eine «Pforte der 
Barmherzigkeit» zu öffnen. Hier die Einla-
dung von Bischof Felix Gmür:

Ein Jahr im Zeichen der Barmherzigkeit
Geöffnete «Pforten der Barmherzigkeit» nicht nur in Rom

Parallel dazu läuft die Kampagne der Kli-
ma-Allianz, die Bischof Felix persönlich un-
terstützt. Flankierend wird er durch das 
Jahr hindurch exemplarische Orte der 
Barmherzigkeit besuchen wie Gassenkü-
che, Hospiz, Missionsstellen. Zu den wichti-
gen Meilensteinen gehört das Rosenkranz-
fest des Klosters Mariastein. 
> Veranstaltungen siehe www.bistum-basel.ch 

Auch im Kloster Einsiedeln spielt das Heili-
ge Jahr eine bedeutende Rolle. «Einsiedeln 
ist der grösste Wallfahrtsort der Schweiz 
und wird seit vielen Jahrhunderten von un-
zähligen Menschen als ein Gnadenort erfah-
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In Solidarität mit verfolgten Christen und

Menschen auf der Flucht 

Liebe Schwestern und Brüder

Ich lade Sie herzlich ein, zusammen mit mir ein 

Zeichen für eine Kultur der Verbundenheit unter 

den Völkern zu setzen und für Menschen, die auf 

der Flucht sind oder wegen ihres Glaubens

verfolgt werden, hinzustehen und zu beten.

Die Messfeier beginnt am Sonntag, 13. Dezember 

2015, 19.00 Uhr, auf der Treppe der St. Ursen-

Kathedrale in Solothurn mit dem Öffnen der Pfor-

te der Barmherzigkeit zum Heiligen Jahr 2016.

Herzlich

Felix Gmür

Bischof von Basel

ren. Diese Geschichte wollen wir auch im 
Jahr 2016 fortschreiben. So soll Einsiedeln 
während des Heiligen Jahres besonders 
auch ein Ort der Barmherzigkeit sein. Die-
sem Ziel dienen die zahlreichen Angebote 
und Anlässe, welche Ihnen auf der eigens 
aufgeschalteten Website vorgestellt wer-
den», schreibt Abt Urban Federer. Für Pil-
ger/-innen wurde der informative Faltpros-
pekt «Das Heilige Jahr in Einsiedeln» 
erstellt, der im Internet als PDF herunterge-
laden werden kann. 
> http://www.heiligesjahr.ch/ 
• KATH.CH
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Ablass
«Wie ein Staubsauger Gottes»

die unendliche Barmherzigkeit Gottes wei-
ter: er macht an dieser Stelle sauber, nimmt 
gewissermassen als Staubsauger Gottes die 
Krümel der Sünde weg. Wenn also ein 
Mensch nach der Beichte den Ablass erhält, 
dann ist er praktisch wie nach der Taufe: Er 
beginnt ein neues Leben.

Was müssen Gläubige tun, um den Ablass 
zu erlangen?
Die üblichen Auflagen sind: Beichte und 
Kommunion, Gebet nach der Meinung des 
Heiligen Vaters, ein Vaterunser und das 
Glaubensbekenntnis. Diese Auflagen sind 
wichtig, weil sie das Ganze strukturieren – 
aber das wichtigste ist die Substanz. Und 
die liegt in der aufrichtigen Reue des Her-
zens. Beichte und Ablass gehören zusam-
men, und auf ihnen liegt der Fokus eines je-
den Heiligen Jahres.  

Papst Franziskus hat für die Dauer des 
Jubiläumsjahres die Heilige Pforte des 
Petersdoms zur «Pforte der Barmherzig-
keit» erklärt. Was bedeutet das?
Die Tür hat in kirchlichen Gebäuden immer 
eine grosse symbolische Bedeutung. Bei Jo-

Reue, Busse, Versöhnung und Umkehr 
sind zentrale Begriffe des Jubeljahres. 
Wie seit jeher ist die Teilnahme am 
Heiligen Jahr mit einem vollkomme-
nen Ablass verbunden. 

Für Angelegenheiten, die mit Busse und Ge-
wissen zu tun haben, ist beim Heiligen Stuhl 
ein eigener Gerichtshof zuständig: die Apos-
tolische Pönitentiarie. Gudrun Sailer von 
Radio Vatican sprach mit Grosspönitenziar 
Kardinal Mauro Piacenza.

Herr Kardinal, die Heiligen Jahre ziehen 
seit jeher sehr viele Pilger an, weil sie da-
bei einen vollkommenen Ablass erhalten. 
Ablass ist ein komplexer Begriff, wie wür-
den Sie ihn einem Laien erklären?
KARDINAL MAURO PIACENZA: In der Beichte 
vergibt Gott die Sünden. Wenn aber der 
Schmerz über die begangenen Sünden nicht 
so gross ist, dann bleibt da ein Rest, ein 
Rückstand von Strafe und Leid. Diesen 
Rückstand büsst man ab, entweder hier im 
irdischen Leben oder im Jenseits. Der Ab-
lass – und da liegt seine Kostbarkeit – gibt 

hannes sagt Jesus: Ich bin die Tür; wer 
durch mich hineingeht, wird gerettet wer-
den. Es ist ein Übergehen vom Zustand der 
Sünde in den Zustand der Gnade. Auf diese 
Theologie verweist der Papst, wenn er eine 
Heilige Pforte öffnet. Klarerweise ist es kei-
ne magische Tat, eine Pforte zu durchschrei-
ten. Es ist vielmehr dann ein religiöses Zei-
chen, wenn ich ihm einen Inhalt gebe. Wenn 
ich also glaubend diese Pforte durchmesse, 
mitsamt dem Staub, der sich während der 
Pilgerschaft durch die Welt auf mein Kleid 
gelegt hat, und wenn ich mich innerlich 
sammle und sage, ich möchte gerne von ei-
nem Zustand der Sünde in einen Zustand 
des Lebens gelangen, und ich erkenne an, 
dass Christus meine Tür ist, meine Rettung, 
und ich höre in meinem Ohr Jesus sagen: 
Ich bin die Tür; wer durch mich hineingeht, 
wird gerettet werden – dann bin ich im Ein-
klang mit dem, was der Heilige Vater uns 
sagen wollte, indem er uns diese Pforte wies.

Die Pönitentiarie ist als Gnadengerichts-
hof der katholischen Kirche für Losspre-
chungen von schwersten Sünden zustän-
dig. Verhandelt werden hier Fragen, die 
das innerste Gewissen betreffen. Wie 
kann man sich die Arbeit vorstellen, die 
hier geleistet wird?
Ich würde sagen, die Pönitentiarie ist eine 
grosse Waschmaschine, die am Werk ist. 
Aber man kostet auch, pastoral gesprochen, 
den tiefen Sinn der Kirche und des Pries-
ters, der lossprechen kann. Das ist eine aus-
sergewöhnliche Kurienbehörde. Bei uns 
geht es nicht so sehr um Akten. Hier ist die 
Spannung der Seelen zu spüren. Die reuigen 
Seelen, die Versöhnung suchen. Und es ist 
eine Freude, diese Versöhnung  zu geben, 
Tränen zu trocknen, Hoffnung zurückzuge-
ben, und dazu anstiften zu können, wieder 
Lebensfreude zu gewinnen, die Freude, den 
Glauben im Alltag wieder zu entdecken.
• RV

NUR MIT TICKET
Wer im Heiligen Jahr die Heilige Pforte des Pe-

tersdoms durchschreiten möchte, braucht dafür 

eine Einlasskarte. Pilger/-innen können sich on-

line anmelden oder im Pilgerzentrum neben der 

Engelsburg, wenige hundert Meter vom Peters-

dom entfernt. Die Besucher müssen dabei ihre 

Personalien angeben sowie den geplanten Zeit-

punkt ihres Aufenthalts im Petersdom.

Auf der zum Petersplatz verlaufenden Via del-

la Concilliazione wird eine Sicherheitsschleuse 

eingerichtet, die nur mit gültiger Karte pas-

siert werden kann. Der Eintritt in den Peters-

dom bleibt kostenlos. Online geschieht die 

Anmeldung über das Portal www.im.va.

Grund für die Massnahme sind zum einen 

Sicherheitsbedenken in Zeiten des islamisti-

schen Terrors. Zudem solle damit ein geregel-

ter Fluss der Pilgerströme ermöglicht werden. 

Darüber hinaus wünsche sich Papst Franzis-

kus, dass die Durchschreitung der Heiligen 

Pforte kein spontaner, «mechanischer» Akt 

für die Gläubigen sei, sondern dass sie das 

Geschehen vorher bewusst reflektieren. 

In Rom werden im Heiligen Jahr bis zu 33 Mil-

lionen Pilger/-innen erwartet. Das Durch-

schreiten der Heiligen Pforte symbolisiert den 

Übergang von der Schuld zur Gnade. Verbun-

den mit Gebet, Beichte und Eucharistie kön-

nen Gläubige damit einen Ablass erwerben.
• KATH.CH

ROM
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Kirchenstrasse 17, 6300 Zug 
Tel. 041 725 47 60 
pfarramt.st.michael@kath-zug.ch 
www.kath-zug.ch 
Sibylle Hardegger, Gemeindeleiterin a.i. 
Ben Kintchimon, mitarbeit. Priester a.i. 
Sr. Mattia Fähndrich, Pastoralassistentin 
Nicoleta Balint, Katechetin 
Dominik Loher, Jugendarbeiter 

GOTTESDIENSTE 

3. Adventssonntag - unterwegs 
mit den Engeln 
Samstag, 12. Dezember 
15.00-16.30 St. Oswald 

Beichtgelegenheit mit P. Ben Kintchimon 
17.15  St. Oswald: Eucharistiefeier mit Kantoren 

Predigt: Sr. Mattia Fähndrich 
Sonntag, 13. Dezember 
10.00  St. Oswald: Eucharistiefeier mit Kantoren 

Predigt: Sr. Mattia Fähndrich 
19.30  St. Oswald: Eucharistiefeier mit Kantoren; 

das Friedenslicht ist da! 
Predigt: Sr. Mattia Fähndrich 

Werktags vom 14. - 19. Dezember 
Mo/Di 09.00 St. Oswald: Eucharistiefeier 
Di 17.00 Frauensteinmatt: kath. Wortgottes-

feier 
Mi 6.30 St. Oswald: Roratemesse «unter-

wegs mit dem Esel» mit Cellogruppe 
Do-Sa 09.00 St. Oswald: Eucharistiefeier 
Do 11.00 Frauensteinmatt: Eucharistiefeier 
Fr 17.00 Frauensteinmatt: ökum. Weih-

nachtsfeier 
Fr 17.30 Liebfrauenkapelle: Eucharistiefeier 
Fr 19.30 Loretokapelle: Eucharistiefeier 
  
4. Adventssonntag - unterwegs 
mit Elisabeth 
Samstag, 19. Dezember 
15.00-16.30 St. Oswald 

Beichtgelegenheit mit Pater Raphael 
17.15 St. Oswald: Eucharistiefeier  

Predigt: P. Ben Kintchimon 
Sonntag, 20. Dezember 
10.00 St. Oswald: Eucharistiefeier mit Jungi Chile 

Ben Kintchimon und Dominik Loher 
17.00 St. Oswald: Versöhnungsfeier 
19.30 St. Oswald: kein Gottesdienst 
Werktags 21. - 23. Dezember 
Mo-Mi 09.00 St. Oswald: Eucharistiefeier 
Di 17.00 Frauensteinmatt: kein Gottesdienst 

Heiliger Abend, 24. Dezember 
17.15 St. Michael: Familiengottesdienst mit 

Krippenspiel 
23.00 St. Michael: Mitternachtsmesse mit Kir-

chenchor und Orchester 
Predigt: Sibylle Hardegger 

Hochfest Weihnachten, 25. Dez.  
10.00 St. Michael: Festgottesdienst mit Solist 

Predigt: Sr. Mattia Fähndrich 
11.30 St. Oswald: Eucharistiefeier  in Englisch 

Predigt: Urs Steiner 
17.30 Liebfrauenkapelle: kein Gottesdienst 
19.30 Loretokapelle: kein Gottesdienst 
Stephanstag, 26. Dezember 
09.00 St. Oswald: Eucharistiefeier, Segnung und 

Austeilung Stephanswein 
Predigt: Sibylle Hardegger 

PFARREINACHRICHTEN 

 
Gesegnete Weihnachten 

Unterwegs nach Bethlehem, so heisst das Motto mit 
der wir uns auf den Weg zur Krippe machen. Die 
Krippenfiguren begleiten uns dabei. Wir vom Seel-
sorgeteam wünschen Ihnen ein gutes Weitergehen 
bis zum Heilig Abend und dann ein gutes Ankom-
men an der Krippe von Bethlehem. Gott hat sich 
klein gemacht. Nackt und verletzlich liegt er vor uns 
im Futtertrog. Darüber können wir nur staunen. 
Möge der menschgewordene Gott Sie alle beschen-
ken mit seinem reichen Segen. Das wünschen wir Ih-
nen von Herzen. Im Namen des Seelsorgeteams:  
Sibylle Hardegger 

Silvester gemeinsam begehen 
Am letzten Tag des Jahres laden wir Sie ein mit uns 
zu feiern. Zunächst besinnlich: Der Gottesdienst zu-
sammen mit der Missione Cattolica Italiana beginnt 
um 17.15 Uhr in der Liebfrauenkapelle. Nach einer 
ersten Station ziehen wir mit Kerzen in die St. Os-
waldkirche und feiern die Eucharistie - dankbar für 
das zu Ende gehende Jahr. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit zu einem Silvesterapéro hinter der St.Os-
waldkirche am Friedensfeuer. 
Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit im Pfarrei-
heim zusammen mit der Missione Cattolica Italiana 
und der Pfarrei St. Michael weiter zu feiern. Das 
Menu des Abends ist verlockend:  Kürbissuppe,  itali-
enische Vorspeisen, Braten gemischt mit Kroketten 
und grünen Bohnen, Spumante und Panettone. 

Dieser Abend kostet pro Person Fr. 40.- (ohne Ge-
tränke).  Anmelden für die Silvesternacht im Pfarrei-
heim können Sie sich bei der Missione Cattolica Itali-
ana Tel. 041 767 71 39 oder missione@zg.kath.ch.  
Nicht lange zögern, die Platzzahl ist beschränkt! Wir 
freuen uns, wenn Sie mit uns ins neue Jahr gehen. 
Sibylle Hardegger, Sr. Mattia Fähndrich, P. Giuseppe 
Manfreda 

  
Kollekten 

12./13. Dez.: miva Transport Hilfe:  Projekt für 
Strassenkinder von Manila 
19./20. Dez.:  Dekanat Zug - Opfer für die Seel-
sorge im Bundeszentrum Gubel 
24./25./26. Dez.: Für das Kinderspital Bethle-
hem  

  
Gedächtnisse und Jahrzeiten 

Samstag, 19. Dezember, 9.00 St. Oswald  
Jahrzeitgedächtnis: Heinz Niederberger 
Stiftjahrzeit: Erwin u. Gertrud Achleitner-Moos, Theo 
Kündig-Weibel, Giusep Maissen-Mehli 

  
Unsere Verstorbenen 

Margaretha Osterwalder-Braun, Frauensteinmatt 1 
Ernst Ulrich-Ehrler, Bundesstrasse 4 
Paulette Iten-Hürlimann, Weinbergstrasse 24 
Elisabeth Hediger-Guldin, Fadenstrasse 33 

  
Friedenslicht 2015 

Am Sonntag, 13. Dezember 2015 ist es wieder so-
weit – das Friedenslicht kommt in die Schweiz. Über 
den Zürich-See wird das Licht um 17 Uhr am Bürkli-
platz erwartet. In diesem Jahr werden die Firmandin-
nen und Firmanden den Pfarreirat und Interessierte 
nach Zürich begleiten, um das Friedenslicht nach Zug 
in die St. Oswald-Kirche zu bringen. Im Abendgot-
tesdienst um 19.30 Uhr wird das Friedenslicht dann 
weitergegeben. Möchten Sie unsere Gruppe beglei-
ten? Um 15.45 Uhr wird Sie Claudia Waidacher vom 
Pfarreirat in der Bahnhofshalle Zug empfangen. Wie 
in den vergangenen Jahren bitten wir Sie, das Zug-
Billett selbst zu besorgen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Firmandinnen und Firmanden wer-
den bereits etwas früher nach Zürich reisen und am 
Bürkliplatz zur Zuger-Gruppe stossen. 
Claudia Waidacher, Karl-Andreas Appert und  
Dominik Loher 

  
Ankunft des Friedenslichts 

Wir laden Sie ein, das Friedenslicht auch dieses Jahr 
zu sich nach Hause zu holen und es anderen Men-
schen zu schenken. Sie finden das Licht in der St. Os-
wald Kirche. Es kann am Montag, 14.12. bis Sams-
tag, 19.12. jeweils im Morgengottesdienst von 8.30 
- 10.00 Uhr sowie am 24.12. den ganzen Tag abge-
holt werden. 
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Bibelkreis St. Michael 
Donnerstag, 17. Dezember um 14.00 im Pfarreiheim 
St. Michael. Thema «Wunder: was bedeuten sie für 
mich?» Sind die Wunder tatsächlich geschehen, oder 
sind sie nur Legenden und Ausschmückungen in der 
Bibel? Franziskus de Alonso Wiedmer 

  
Weihnachten mit Krippenspiel 

Den Weihnachtsgottesdienst für Kinder und Familien 
feiern wir am 24.12.2015 um 17.15 Uhr in der Kirche 
St. Michael. Eine Kindergruppe wird ein Krippenspiel 
aufführen, dass das Geschehen an Weihnachten an-
schaulich macht. Im Anschluss verkaufen wir Kerzen 
zugunsten des Kinderspitals Bethlehem. 

  
Kirchenmusik an Weihnachten 

Obwohl Charles Gounods (Paris 1818-1893) Ruhm 
seinen Opernkompositionen zu verdanken ist, fühlte 
er sich selber immer als Komponist von Kirchenmu-
sik. Die «Messe solennelle en l’honneur de Ste.Céci-
le», erstmals am 22. November 1855 in der Kirche 
St. Eustache in Paris aufgeführt, nimmt unter Gou-
nods kirchenmusikalischen Werken einen besonde-
ren Platz ein. Im Gegensatz zu seinen anderen geist-
lichen Vokalwerken, die sehr schlicht und noch ganz 
im «Palestrina-Stil» geschrieben sind, fallen hier die 
üppige Instrumentierung und die ganz stark klassi-
zistisch-romantischen Merkmale auf: Farbenreich 
und wirkungsvoll riefen sie damals bei ihrer Urauf-
führung, wie auch heute noch, grosse Begeisterung 
hervor. 
Am  24. Dezember (23.00 Uhr) und am 3. Januar  
(10.00 Uhr) wird die Gounod Messe in St. Michael 
erklingen mit Nicola Brügger, Sopran, Simon Witzig, 
Tenor, Stephan Rist, Bass, dem Kirchenchor St. Mi-
chael, dem Kirchenorchester mit Helene Cartier als 
Konzertmeisterin, Lindsay Buffington, Harfe und Eva 
Brandazza an der Orgel. 
Am  25. Dezember (10.00 Uhr) singt der Bassist 
Martin Roth Weihnachtslieder von Johann Sebastian 
Bach (1685-1750) und Hugo Wolf (1860-1903). 

  

 
  

Bitte beachten Sie 
Das Sekretariat ist am 24. und 31. Dez. geschlossen. 

Telefon Pfarramt 041 726 60 10 

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 12. Dezember, 3. Advent 
16.30 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum 
18.00 Lichtergottesdienst/Eucharistiefeier 

mit der Flötengruppe Oberwil 
Sonntag, 13. Dezember, 3. Advent 
10.00 Eucharistiefeier 
  
Werktage, 15./16. Dezember 
DI 16.30 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum 
MI 19.30 Eucharistiefeier, Kapelle 
  
Samstag, 19. Dezember, 4. Advent 
16.30 Ökumenische Chnöpflifiir, Kirche 
16.30 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum 
18.00 Ermutigungs- und Versöhnungsfeier 

Madeleine Nüssli, Orgel und 
Raphael Heggendorn, Cello 

Sonntag, 20. Dezember, 4. Advent 
10.00 Ermutigungs- und Versöhnungsfeier 

Musik: Orgel und Cello wie Vorabend 
  
Werktage, 22./23. Dezember 
DI 16.30 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum 
MI kein Gottesdienst in der Kapelle  
  
Heiliger Abend, 24. Dezember 
16.30 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum 
17.30 Familiengottesdienst mit Weihnachtsspiel 
 «Lerne us de Stärne« (Wortgottesfeier) 
22.45 Musikalische Einstimmung 
23.00 Eucharistiefeier, Trudi Bitterli, Orgel und 

Mirjam Walker, Querflöte 
Weihnachten, 25. Dezember 
10.00 Festgottesdienst mit Kirchenchor, Solisten 

und Orchester (siehe Text) 
  
Rosenkranzgebet 
SO / MO / DI / DO und FR 
um 17 Uhr in der Kapelle 
Das Rosenkranzgebet am 25. Dezember entfällt! 
  

PFARREINACHRICHTEN 

Die Kollekten vom..... 
12./13. Dezember sind für die gesamtschweizeri-
schen Verpflichtungen des Bischofs bestimmt. 
Am 19./20. Dezember nehmen wir die Kollekte für 
die Stiftung Schulen St. Michael in Zug auf. Die 

Stiftung unterstützt mit Ihrer finanziellen Unter-
stützung vielfältige, religiöse Aktivitäten im Kolle-
gium St. Michael Zug. Ganz herzlichen Dank für 
Ihre Spenden! 

 
Höre, mein Herz. Gott hat schon begon-
nen, seinen Advent in der Welt und in dir 
zu feiern. Leise und sanft, so leise, dass 
man es überhören kann, hat er die Welt 
und ihre Zeit schon an sein Herz genom-
men, ja sein eigenes, unbegreifliches Le-
ben eingesenkt in diese Zeit. (Karl Rahner) 
Johannes Schleicher, Theologe und Bildungsleiter 
vom Haus Via Cordis, der im Rahmen unseres 
60-Jahr-Pfarreijubiläums am 19. Januar und am 1. 
März 2016 in unserer Pfarrei zwei Vorträge über 
Niklaus von Flüe/Bruder Klaus hält, schreibt zum 
Text von Karl Rahner: Ich habe mich oft gefragt, 
ob ich das glauben kann (und will), dass Gott die 
Welt (also auch mich, uns und alle Menschen!) an 
sein Herz genommen hat. Inzwischen kann ich ein 
befreites «Ja» dazu sagen! JA - wäre das Leben 
sonst auszuhalten? 
Alle Informationen zu den Vorträgen und zum Re-
ferenten, sowie zum Jubiläumsprogramm 2016 
finden Sie unter www.ranftsuchen.ch. Die In-
fos liegen auch in der Kirche und Kapelle auf. 
 

Ökumenische Chnöpflifiir 
Samstag, 19. Dezember, 16.30 Uhr, Kirche, mit 
Ursula Letter, Anita Vögtli und Petra Ehrler. 
  

Einladung zu Umkehr und 
Versöhnung 

Ich habe einen Fehler gemacht - Herzklopfen! 
Ich habe mein Versprechen nicht eingelöst - 
Herzklopfen! Weil wir das Klima anheizen, hat 
Gottes Schöpfung Herzklopfen!  
Ein Wahrheitsfanatiker traf eine alte weise Frau. 
Diese sagte zu ihm: «Wenn du die Wahrheit ernst-
haft suchen willst, musst du vor allem eine Eigen-
schaft besitzen, nämlich...» - «Klar» unterbrach 
sie der Fanatiker «ein gnadenloses Verlangen 
nach der Wahrheit!» - «Nein, eine unaufhörliche 
Bereitschaft dir einzugestehen, dass du Unrecht 
haben könntest.» Anthony de Mello, aus www.ju-
gendkalender.ch, «Auf die Welt kommen». 
Die Gottesdienste in der Pfarrkirche vom 4. Ad-
ventssonntag gestalten wir als Ermutigungs- und 
Versöhnungsfeiern. Wir laden Sie herzlich ein, im 
barmherzigen Blick der Liebe Gottes, die Wahrheit 
in ihrem Leben zu suchen und neu anzufangen - 
Herzklopfen!?  
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Wünschen Sie ein Beichtgespräch? 
Wenn Sie ein Beichtgespräch wünschen, nehmen 
Sie bitte mit Pater Karl Meier Kontakt auf, um ei-
nen Termin zu vereinbaren (Tel. 041 728 71 30). 
  

Das Friedenslicht aus Bethlehem 
brennt vom 20. Dezember bis 1. Januar bei der 
Krippe in der Kirche. Tragen Sie es weiter. schen-
ken Sie es weiter! So bleibt Weihnachten nicht nur 
ein Datum. 
  

Kirchenmusik über Weihnachten 
Im Familiengottesdienst an Heilig Abend um 17.30 
Uhr führen Kinder der 3.-6. Klassen Oberwil das 
Weihnachtsspiel «Lerne us de Stärne» unter der 
Leitung von Karin Koller Pfiffner auf. Text: Karin 
Koller Pfiffner; Musik Andrew Bond. 
An Heilig Abend um 23 Uhr musizieren Mirjam 
Walker, Querflöte und Trudi Bitterli Orgel. Wir hö-
ren von Antonio Vivaldi das Werk «il pastor fido». 
Im Weihnachtsgottesdienst am 25. Dezember um 
10 Uhr führt der Kirchenchor Bruder Klaus mit ad 
hoc und Orchester ad hoc die «Missa I und das 
Offertorium Parvulus natus est nobis» von Fried-
rich Theodor Fröhlich auf. Mitwirkende sind: Ma-
ria Gianella, Sopran; Franziska Schnyder, Alt; Ge-
org Fluor, Tenor; Alvin Muoth, Bass; Romana 
Pezzani, Konzertmeisterin; Pius Dietschy, Orgel; 
Armon Caviezel, Leitung.  
Wir danken allen Mitwirkenden ganz herzlich für 
ihr grosses Engagement! 
  
Unser Weihnachtswunsch für Sie! 

 
Der Engel verkündet Maria: Du wirst ein Kind be-
kommen – Herzklopfen!  
Die drei Weisen aus dem Morgenland entdecken 
den Stern – Herzklopfen! 
Die Engel verkünden den Hirten die Geburt des 
Messias – Herzklopfen! 
Ich sehe das Kind in der Krippe und Gottes Ruf 
ergeht an mich – … 
Liebe Leserinnen und Leser 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen eine 
gesegnete Weihnachtszeit, voll mit wunderbaren 
Begegnungen und Überraschungen, die Ihr Herz 
höher schlagen lassen und es mit Freude erfüllen! 
Ihr Pfarrreiteam Bruder Klaus. 
 

Haben Sie schon reingeschaut? 
www.ranftsuchen.ch  -  www.jugend-arbeit.ch 

St. Johannes-Str. 9, Postfach 3354, 6300 Zug 
Tel. 041 741 50 55 - Fax 041 741 55 35 
E-Mail: pfarramt@pfarrei-stjohannes-zug.ch 
Internet: www.kath-zug.ch  

GOTTESDIENSTE 

Sonntag, 13. Dezember – Kirchweihfest  
3. Advent  
09.45 Wortgottesdienst und Eucharistiefeier 
 mit Walter Wiesli und Bernd Lenfers 
 Mit St. Johannes-Chor & Apéro. 
10.45 Französischer Gottesdienst 
 im Schutzengel 
18.00 Offener Kreis: Familien-Gottesdienst 
  
Ammannsmattkapelle   
08.30 KEIN Gottesdienst! 
 
Werktagsgottesdienste 14.-18.12.  
Mo 17.00 Rosenkranzgebet 
Di 19.00 Italienischer Gottesdienst 
Di 20.00 Meditation 
Mi 09.00 Kommunionfeier 
Mi 16.00 Versöhnungsfeier 
Do 06.00 Rorate-Gottesdienst 
 mit der Choralschola 
Do 17.00 Reformierter Gottesdienst 
 im Alterszentrum 
Fr 06.05 Meditation in STILLE 
Fr 09.00 Kommunionfeier 
  
Schutzengelkapelle  
Mittwoch, 16. Dezember  
19.00 Versöhnungsfeier 
  
Samstag, 19. Dezember  
18.00 Wortgottesdienst und Eucharistiefeier 
 mit Walter Wiesli. Jahresgedächtnis: 
 Martin & Bertha Moos-Stadelmann 
  
Sonntag, 20. Dezember  
4. Advent  
09.45 Wortgottesdienst und Eucharistiefeier 
 mit Walter Wiesli 
11.00 Taufe Yannick Stapfer 
18.00 Gottesdienst mit Weihnachts- 
 spiel «Mirjams Geschenk» 
  
Ammannsmattkapelle   
08.30 Wortgottesdienst und Eucharistiefeier 
 mit Walter Wiesli  

Werktagsgottesdienste 21.-23.12.  
Mo 16.00 Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst 
 im Alterszentrum 
Mo 17.00 Rosenkranzgebet 
Mi 09.00 Eucharistiefeier 
  
Schutzengelkapelle  
Mittwoch, 23. Dezember  
19.00 Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 24. Dezember  
HEILIGER ABEND  
17.00 Familiengottesdienst mit Weih- 
 nachtsspiel «Mirjams Geschenk» 
23.00 Wortgottesdienst und Eucharistiefeier 
 Predigt: Roman Ambühl 
 Musik: Alexandre Guilmant und 
 Guy Morançon: Noëls. 
 Niklaus König, Orgel. 
  
Freitag, 25. Dezember  
WEIHNACHTEN  
09.45 Wortgottesdienst und Eucharistiefeier 
 Predigt: Bernd Lenfers Grünenfelder 
 Musik: Kesselheim: «Weihnachten mit 
 dem Streichquartett». St. Johannes- 
 Chor; Streichquartett des Barock- 
 orchesters St. Johannes; 
 Johannes Meister, Leitung. 
 
Samstag, 26. Dezember   
Stephanstag  
09.00 KEIN Gottesdienst 
19.30 Gottesdienst in Gut Hirt 
 
Sonntag, 27. Dezember  
09.45 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 
 mit Bernd Lenfers Grünenfelder 
18.00 Offener Kreis: Essen & Tanzen 
  
Ammannsmattkapelle   
08.30 Wortgottesdienst und Komunionfeier 
 mit Bernd Lenfers Grünenfelder 

PFARREINACHRICHTEN 

Kirchweihfest 
13. Dezember, 9.45. Nach der gelungenen Re-
novierung unserer Johanneskirche feiern wir ge-
meinsam mit dem Johanneschor den Weihe (ge-
burts)tag unserer Kirche. Bernd Lenfers 
  
heilfroh - offener Gesprächsabend 
Donnerstag, 17. Dezember, 19.30. Gott wird 
Mensch, damit wir Menschen göttlich werden. 
Herzliche Einladung! 
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Versöhnungsfeiern 
Mittwoch, 16. Dezember, 16.00,  in der   
Kirche  St. Johannes mit Walter Wiesli 
Mittwoch, 16. Dezember, 19.00,  
im Schutzengel mit Bernd Lenfers  
 
Wir hören Jesu Versprechen: Krankheiten und Lei-
den erfahren Heilung – «böse Geister» werden 
befreit. Wir verbinden uns mit den Engeln der Rei-
nigung, der Gnade und des Schutzes und bitten 
um Versöhnung in uns und der Welt.  
  

Adventskalender 2015 
Dezember  
12. Fam. Landolt, Bauernhof Unterau, Hofladen, 
  Stilles Fenster 
13. Karin Eleganti, Hertistrasse 59, 17.00 – 19.30 
14. Fam. Schregenberger,An der Lorze 7,Stilles F. 
15. KIBIZ Stampfi,Gen.-Guisan-Str. 24,17-18.00 
16.  Fam. Notter, Gen.-Guisan-Str. 9, 18.00-19.00 
17. Fam. Gross, Eichwaldstr. 17, 17.00-20.00 
18. Fam. Freimann, Letzi 21, Stilles Fenster 
19.  Fam. Nydegger,Letzistr. 23a,Stilles Fenster 
20. Pfarreirat, Foyer Pfarreiheim, 18.00-20.00 
21.  Fam. Kühne, Gen.-G.-Str. 37,17.30–19.00 
22.  Fam. Bachmann, An der Lorze 19, Stilles F. 
23.  Flurin Zeberli, Gartenstadt 21, Stilles Fenster 
24. Familientreff, Kirche St. Johannes, 
  Stilles Fenster, 17.00 Weihnachtsspiel 
 
Die Fenster sind ab dem jeweiligen Eröffnungstag 
bis Ende Dezember täglich von 17.00 bis 22.00 
beleuchtet. «Stille Fenster» laden zum Be-
trachten der weihnächtlichen Dekoration ein. 
Bei den  «offenen Fenstern» freuen sich die 
Gastgeber auf Besuche während der angegebe-
nen Zeiten. Familientreff St. Johannes 
  

4. Advents-Sonntag 
19./20. Dezember: Unzählige sind unterwegs 
rund um Weihnachten, in Zug wie auch damals in 
Bethlehem. Ein Gruppenbild dafür bieten seit Wo-
chen unsere Krippenfiguren und ihr dramatischer 
Szenenwechsel mit Engeln, Schafhirten, Königen, 
Despoten, Theologen und vor allem mit zwei auf-
fälligen Frauen, die als Schwangere unterwegs 
sind und ein Kind erwarten, das ihnen direkt von 
Gott verheissen ist. Unglaublich, worauf dieser 
Gott sich einlässt mit diesen beiden Frauen und 
ihresgleichen. Mit dem Ja-Wort der Jüngeren wird 
Gott für Zeit und Ewigkeit mit den Menschen un-
terwegs bleiben und das Ungeborene im Schoss 
der Älteren scheint dies als Menschenkind bewegt 
zu bejahen. Weihnachten damals: Die Weltstunde 
Null steht bevor. Alle unterwegs sollten, dürfen 
die Uhren neu stellen. Walter Wiesli  
  

* * * * * Weihnachtsspiel * * * * * 
20. Dezember, 18.00  im Gottesdienst 
24. Dezember, 17.00 im Familiengottesdienst 
*************************************** 
*»HEILFROH» UM EUREN EINSATZ!* 
Herzliche Einladung an alle freiwilligen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter zum traditionellen 
vorweihnachtlichen Apéro im Pfarreiheim 
am Dienstag, 22. Dezember, 17.00-19.00.  
  

Weihnachten 

 
Liebe Kinder und Erwachsene 
Dieses Bild hat der Kunstmaler Martin Auf der 
Maur für die Johannespfarrei 2015 gemalt. Es 
zeigt Menschen unterwegs. Das Dunkle haben sie 
hinter sich gelassen. Sie wenden sich dem Licht 
zu. Der Glanz des Engels erleuchtet die Krippe. Ja, 
in der Ungeborgenheit der Welt kommt Gott zur 
Welt – auch in diesem Jahr! 
Ihnen allen wünsche ich Geborgenheit, Heimat 
und Liebe. Ich bitte um und danke für ihre prakti-
sche Unterstützung und ihr engagiertes Gebet: 
Möge die Liebe Christi in der Johannespfarrei 
wohnen! Frohe, gesegnete Weihnachten, in herz-
licher Verbundenheit Bernd Lenfers Grünenfelder  
  

Offener Kreis 
27. Dezember, 18.00–20.00. Zu einem ge-
meinsamen «Essen und Tanzen» mit Flüchtlin-
gen und Einheimischen laden wir herzlich ins UG 
ein. Asylbewerber kochen eine einfache Suppe, 
Karwan Omar lädt anschliessend zu einfachen 
Tänzen ein. Bernd Lenfers Grünenfelder 
  

Unsere Opferspenden 
13. Dezember Pfarreiprojekt Narko Ne 
20. Dez.Seelsorge im Bundeszentrum Gubel 
24./25. Dezember Kinderspital Bethlehem 

Kath. Pfarramt Gut Hirt, Tel. 041 728 80 20 
E-Mail: pfarramt@pfarrei-guthirt-zug.ch 
www.guthirt-zug.ch 

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 12. Dezember 
16.30 - 17.15 Beichtgelegenheit 
17.30 Vorabendgottesdienst 

Jahresgedächtnis: Hildegard Steiner 
Gestiftete Jahrzeit: Gustav Planzer 

Sonntag, 13. Dezember 
3. Adventssonntag 
09.30 Eucharistiefeier 

Predigt: Bernhard Gehrig 
Musik: Schola Gut Hirt & Orgel 

11.00 Kroatischer Gottesdienst 
18.00 Eucharist Celebration 
19.00 Friedenslicht steht zum Abholen bereit  
Donnerstag, 17. Dezember 
16.00 Versöhnungsfeier vor Weihnachten 
19.00 Versöhnungsfeier vor Weihnachten in der 

Krypta 
  
Samstag, 19. Dezember 
16.30- 17.15 Beichtgelegenheit 
17.30 Vorabendgottesdienst 
Sonntag, 20. Dezember 
4. Adventssonntag 
09.30 Eucharistiefeier 

Predigt: Oliver Schnappauf 
11.00 Kroatischer Gottesdienst 
18.00 Eucharist Celebration 
  
Do, 24. Dezember - Heilig Abend  
17.00 Familiengottesdienst 

Gestaltung: Karen Curjel & Urs Steiner 
Musik:  Patrik Gasser, Horn & Verena 
Zemp, Orgel  

22.30 Musikalische Einstimmung  
23.00 Mitternachtsmesse 

Predigt: Urs Steiner 
Musik: Peter Meier, Clavichord & Orgel  

Freitag, 25. Dezember 
Hochfest der Geburt des Herrn  
09.30 Festliche Eucharistiefeier 

Predigt: Urs Steiner 
Musik:  Kirchenchor Gut Hirt mit Solisten, 
Orchester & Orgel  

09.30 Gottesdienstübertragung ins BZN mit 
Spendung der Kommunion  

11.00 Kroatischer Festgottesdienst  
11.30 Christmas mass in St. Oswald —>  
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Samstag, 26. Dezember 
16.30- 17.15 Beichtgelegenheit 
17.30 Vorabendgottesdienst 
So, 27. Dez. - Fest d. Hl. Familie 
09.30 Eucharistiefeier 
11.00 Kroatischer Gottesdienst 
18.00 Eucharist Celebration 
  
Unter der Woche: 
Mo 19.30 Eucharistiefeier 
Di 07.00 Eucharistiefeier 
Mi 09.00 Eucharistiefeier 
Do 09.00 Eucharistiefeier 
Fr 19.30 Eucharistiefeier 
  
Kollekte am 12./13. Dezember   
Familienhilfe Zug 
Kollekte am 19./20. Dezember   
Pro Senectute, Zug 
Kollekte an Weihnachten  
Baby Hospital, Bethlehem 

PFARREINACHRICHTEN 

Weihnachtsgrüsse 
«Und das Wort ist Fleisch geworden 
und hat unter uns gewohnt 
und wir haben seine Herrlichkeit geschaut, 
eine Herrlichkeit, wie sie der einzige Sohn 
vom Vater hat, voll Gnade und Wahrheit.» 
Johannes 1,14 
  
Liebe Pfarreiangehörige, 
das ganze Seelsorgeteam von Gut Hirt wünscht 
Ihnen und Ihren Lieben von Herzen ein frohes, be-
sinnliches Weihnachtsfest. Möge der Erlöser in je-
dem von uns neu geboren werden und uns mit 
seiner Botschaft neu erfüllen, möge er unsere 
Herzen öffnen, damit wir in unseren Nächsten, 
den fremden und bekannten, IHN sehen und un-
ser Handeln nach seinem Vorbild gestalten. 
Frohe Weihnachten Ihnen allen –  
• Pfr. Urs Steiner und das ganze Seelsorgeteam 
  

Ökumenische Adventsoase 
Die zweite ökumenische Adventsoase findet am 
Samstag, 12. Dezember, 17.15 Uhr, in der refor-
mierten Kirche statt. 
• Oliver Schnappauf 
  

Mittagspause mit Gott 
Einmal im Monat ist in unserer Kirche Zeit: zum 
Ausruhen, Zur-Ruhe-Kommen, Beten, ein Anlie-
gen vor Ihn bringen oder einfach zum Dasein. 
Mittwoch, 16. Dezember, 12-13 Uhr 
• Oliver Schnappauf 
  

Adventsfeier der Senioren 
Dienstag, 15. Dezember, 15 Uhr 
Das neue Kirchenjahr beginnt mit dem 1. Advents-
sonntag und traditionsgemäss findet auch in die-
sem Jahr wieder unsere adventliche Feier statt. 
Wir beginnen unseren Nachmittag mit einer klei-
nen besinnlichen Feier in der Krypta und im An-
schluss gehen wir ins Pfarreiheim, in den grossen 
Saal. Dort wollen wir gemeinsam nach der Ein-
stimmung der Seele auch den Leib mit adventli-
chen Speisen auf diese schöne, geruhsame Zeit 
bis Weihnachten einstimmen. 
Herzliche Einladung an Sie alle. 
• Oliver Schnappauf 
  

Versöhnungsfeier 
Papst Franziskus hat das «Heilige Jahr der Barm-
herzigkeit» kürzlich ausgerufen und seine Bi-
schofskollegen dazu aufgerufen, die Pforten der 
Barmherzigkeit zu öffnen. Unser Bischof Felix folgt 
diesem Aufruf und öffnet in einem feierlichen Got-
tesdienst die Pforte der Barmherzigkeit in der Solo-
thurner St. Ursen-Kathedrale am 13. Dezember. 
Auch wir stellen daher unsere Versöhnungsfeiern 
unter das Motto «Im Licht der Barmherzigkeit» 
und laden Sie zu den beiden Feiern am Donners-
tag, den 17. Dezember um 16 Uhr in der Kirche 
und um 19 Uhr in der Krypta ganz herzlich ein. 
• Bernhard Gehrig 
  

Schööflifiir 
Kinder im Vorschulalter werden von den Schööfli 
sehnlichst erwartet. Sie hören und sehen Bilder-
geschichten, sie singen ein Lied, beten, spielen 
zusammen und essen gemeinsam ein Znüni. 
Nächste Schööflifiir: 19. Dezember, 10 Uhr 
• Karen Curjel 
  

Weihnachtstheater Pfadi 
Jeder von uns hat bereits einmal etwas getan, 
was sich im Nachhinein als nicht so sinnvoll her-
ausstellte. So auch Moritz Saduko, der Inhaber 
der renommierten Guetzlifabrik «Moritz & Simon 
Kekseria». Seid mit dabei wenn Moritz mit den 
drei Geistern einen Besuch in die Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft wagen und lasst euch 
überraschen, was dabei so alles herauskommt! 
Freut euch auf ein weiteres Theater vollgepackt 
mit Spannung und Humor. 
Wir freuen uns, euch am Donnerstag, 24. Dezem-
ber, um 14 Uhr, im Pfarreiheim zu begrüssen. 
• Pfadi Gut Hirt 
  

«Zuger helfen Zugern» 
Bitte entnehmen Sie die Details der Aktion von 
Zuger für Zuger dem Artikel im Mantelteil des 
Pfarreiblattes. 

Musik an Weihnachten 
- Im Familiengottesdienst am 24. Dezember, 
17 Uhr singen Schüler von Gut Hirt Lieder von An-
drew Bond und Weihnachtsklassiker. Zwischendurch 
erklingt weihnächtliche Musik von Telemann (Patrik 
Gasser, Horn & Verena Zemp, Orgel). 
- Die musikalische Einstimmung (ab 22.30 Uhr) 
lädt zur Mette am Heilig Abend, um 23 Uhr 
ein. Peter Meier  spielt Sonaten am Clavichord 
und weihnächtliche Flötenmusik an der Orgel von 
Carlos Seixas (Coimbra, Lissabon 1704-1742).  
- Im Weihnachtsgottesdienst wird das Orato-
rio de Noel Opus 12 am 25. Dezember, 9.30 Uhr 
von Camille Saint-Säens aufgeführt: Kyungbin 
Duay, Sopran; Monica Treichler, Alt; Igor Marinko-
vic, Tenor; Benjamin Widmer, Bass; Kirchenchor 
Gut Hirt; Orchester ad hoc, Susanne Bitterlin, 
Konzertmeisterin; Silvia Affentranger, Orgel; Vere-
na Zemp, Leitung 
  

Aktion «Jeder Rappen zählt» 
Am 14. November war es soweit. Sechs Minist-
ranten und drei Teilnehmerinnen des Firmkurses 
richteten das Abendessen aus, das zu Gunsten 
dieser alljährlichen Weihnachtsaktion von Schwei-
zer Radio DRS und der Glückskette stattfand. 
48 Gäste wurden bekocht und bedient von den 
Jugendlichen. Unter der Anleitung von Nikolaus 
Stadelmann (Verantwortlicher der Kochausbildung 
beim GIBZ) wurde in der Küche professionell ge-
wirbelt und der Service im Saal perfekt ausge-
führt. 

 
Den fröhlichen Gesichtern der Gäste und des jun-
gen Service- und Küchenpersonals war anzuse-
hen, dass der Abend und das Menu mehr als ge-
lungen waren! 
Für den Erlös in Höhe von Fr. 2365.- sei allen Gäs-
ten ein herzliches «Vergelt’s Gott» gesagt! 
Herzlichen Dank allen helfenden Händen! 
• Jennifer Maldonado, Oliver Schnappauf 
  
Öffnungszeiten über die Feiertage 
In den Weihnachtsferien vom 24. Dezember bis 
am 3. Januar bleibt das Pfarrhaus geschlossen. In 
dringenden Notfällen wenden Sie sich bitte an 
Pfarrer Urs Steiner, 041 728 80 28. Vielen Dank.  
• Franziska Widmer  
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Good Shepherd’s Catholic Community 
hello@good-shepherds-zug.ch 
Tel. 041 728 80 24 / www.good-shepherds.ch 

EUCHARIST CELEBRATION 

Sunday, December 13 
18:00 Sermon: Fr. Urs 
Sunday, December 20 
18:00 Sermon: Fr. Antonio 
Christmas Day, December 25 
11:30 a.m. Mass in St. Oswald Church 
Sermon: Fr. Urs 
  

My Christmas Wish 
Christmas is usually reserved for spending time with 
family and friends. Children are filled with anticipati-
on and adults try to meet their last minute deadlines 
as they make plans for the holidays. We look forward 
to some restful time off. I arrived in Switzerland 
twenty-six years ago on Christmas Day. I was far 
away from my family, in a country where I didn’t 
know anyone and I did not speak the language. 
Switzerland greeted me with sun and snow. The life-
style that I was used to became a thing of the past. I 
soon realized that I would have to let go of many of 
my traditions and way of life. I left what was familiar 
and moved into the unfamiliar. There would be many 
new things to learn and my life would change fore-
ver. Mary and Joseph left what was familiar to them. 
They journeyed from Nazareth to Bethlehem where 
the world changed as the Word became flesh; love 
became flesh as the Son of God came to life. The 
young couple certainly embraced the new life that 
was born. The angels sang a song of praise (Luke 2: 
13-14) as the Messiah everyone was waiting for 
came into the world. He quietly entered our world 
and Christmas is a reminder of that. God quietly lives 
with us, so quietly, that I wonder if maybe we forget 
that he is among us. As I let go of what I knew and 
began a new life in Switzerland, I discovered many 
things about myself. This is what is meant by dying 
to oneself: leaving a part of our self behind to disco-
ver something new. In our searching, we find. In our 
dying, we make room for new life. My Christmas 
wish is that you will be able to let go of a part of 
yourself to make room for something new. God lives 
and walks among us every day, not just on Christ-
mas. Discover this mystery and embrace it like the 
young couple in Bethlehem did many years ago.  
• Karen Curjel 

Pfarramt:  Kirchgasse 8, 6318 Walchwil 
Tel. 041 758 11 19 / Fax 041 758 11 68  
Natel 079 359 47 58  
E-Mail: pfarramt.walchwil@bluewin.ch  
Internet: www.kg-walchwil.ch  
• Mijo Rogina, Pfarrer 
• Claudia Metzger, Pfarreisekretärin 
• René Bielmann, Sakristan 

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 12. Dezember 
18.00 Beichtgelegenheit 
18.30 Vorabend-Eucharistiefeier mit Predigt und  

Liedern 
  
Sonntag, 13. Dezember 
3. Adventssonntag  - Gaudete  
10.00 Eucharistiefeier mit Predigt und unter Mit-

wirkung des Trachtenchors Arth-Goldau 
20.00 Bussfeier für die ganze Pfarrei zur  

Vorbereitung auf Weihnachten  
Das Opfer  vom Wochenende erbitten wir für 
den Krankenfonds. Herzlichen Dank für jede Spen-
de. 
  
Werktags vom 14. - 18. Dezember 
Mo 09.00 Rosenkranzgebet 
Di 09.00 Eucharistiefeier im Mütschi 
Mi 09.00 Eucharistiefeier 
Do 06.15 Rorate-Gottesdienst mit  

Blockflötenmusik, anschliessend  
Morgenessen im Pfarreizentrum 

Fr 17.00 Eucharistiefeier im Mütschi 
  
Samstag, 19. Dezember 
18.00 Beichtgelegenheit 
18.30 Vorabend-Eucharistiefeier mit Predigt und  

Liedern (Aushilfe) 
  
Sonntag, 20. Dezember 
4. Adventssonntag 
10.00 Eucharistiefeier mit Predigt und Liedern  

(Aushilfe)  
Das Opfer  vom Wochenende erbitten wir für 
unser Missionsprojekt «Ecuador - Indien - Hondu-
ras». Herzlichen Dank für jede Spende. 
  
Werktags vom 21. - 23. Dezember 
Mo 09.00 Rosenkranzgebet 
Di 09.00 Eucharistiefeier im Mütschi  
Mi 09.00 Eucharistiefeier  

Donnerstag, 24. Dezember 
Heiliger Abend 
15.00 Weihnachts-Gottesdienst im Mütschi 
17.00 Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel 
23.00 Festlicher Gottesdienst mit Predigt, Lie-

dern und Flötenmusik 
  
Freitag, 25. Dezember 
Hochfest der Geburt des Herrn 
10.00 Festgottesdienst zu Weihnachten mit der 

Pastoralmesse in G für Chor und Orches-
ter von Karl Kempter (1819-1871) mit dem 
Kirchenchor Walchwil, Camerata Walch-
wil, Orgel Bertina Adame, Leitung Peter 
Werlen 

Das Opfer über Weihnachten erbitten wir für das 
Kinderspital Bethlehem. Herzlichen Dank für jede 
Spende. 
  
Samstag, 26. Dezember 
Hl. Stephanus 
10.00 Eucharistiefeier mit Predigt und Liedern 
Das Opfer erbitten wir für die Winterhilfe Zug. 
Herzlichen Dank für jede Spende. 
  

PFARREINACHRICHTEN 

Eingegangene Opfer 
November 2015 

Solidaritätsaktion Sonntag der Völker Fr. 410.00 
Missionsprojekt  
Ecuador - Indien - Honduras Fr. 1100.00 
Kirchenbauhilfe des Bistums Fr. 390.00 
Fachstelle für Sozialhilferecht UFS Fr. 325.00 
Gesamtschweiz. Verpflichtungen  
des Bischofs  Fr. 260.00 
Universität Freiburg  Fr. 450.00 
Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches 
Dankeschön! 
  

Zu Weihnachten 
Liebe Pfarreiangehörige 

 
«Als die Zeit erfüllt war, sandte Gott seinen Sohn.» 
Als armseliges Kind ist er in unsere Geschichte ge-
kommen. Der grosse Gott macht sich klein, um uns 
nahe zu sein. Bitte umblättern ==> 
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In Jesus hat Gott für uns ein menschliches Gesicht 
bekommen. Er hat sich nicht geschont. Krippe und 
Kreuz sind Bilder seiner Leidenschaft und Liebe. So 
sehr hat er die Welt geliebt, dass er seinen einzigen 
Sohn hingab, um uns zu retten. Mitten in diese neut-
rale, gleichgültige Welt stellen wir die Zeichen von 
Krippe und Kreuz. Wenn wir 2015 Weihnachten fei-
ern, wenn wir die Krippe schauen, dann müssen wir 
versuchen, die Gleichgültigkeit und Herzlosigkeit zu 
überwinden. Denn um Anteilnahme und Verständnis 
geht es uns. Weihnachten ist nicht zuerst ein Fest der 
Gefühlsseligkeit. Es ist eine Herausforderung an uns. 
Mitten in dunkler Nacht erscheint ein Licht, mitten 
im kalten Winter verkünden wir die Geburt des Soh-
nes. Dies ist die Botschaft der Heiligen Nacht - Weih-
nachten. 
Gott erscheint nicht mehr als anonyme Macht, als 
fremde Gewalt. Ein Gesicht wird erkennbar, ein paar 
Augen, ein Mund, ein Kind in der Krippe. Er begibt 
sich auf unsere Ebene. Er scheut sich nicht, so zu sein 
wie wir. Er nennt uns Schwestern und Brüder. Er teilt 
unser Leben, das von Geburt und Tod gezeichnet ist. 
Er, der anders ist als wir, ist dennoch dorthin gekom-
men, wo wir sind, wo Schafställe und Futterkrippen 
stehen, dorthin, wo Menschen hungern, fliehen und 
frieren. Er hat den Beweis seiner Göttlichkeit nicht 
dadurch erbracht, dass er alles von oben her regelt, 
sondern dass er mit den Ärmsten die Lasten teilt. 
Und weil diese freudige Erfahrung grundsätzlich al-
lem Volk widerfahren soll, deswegen sagen wir es 
weiter: «Freuet euch, der Heiland ist euch geboren, 
der Retter der Welt!» 

 
Liebe Walchwilerinnen und Walchwiler, wir wün-
schen Ihnen allen ein gesegnetes, gnadenreiches 
und friedliches Weihnachtsfest. – Für das Team 
m. rogina 

041 741 84 54 

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 12. Dezember 
17.30 Abendgottesdienst mit den Firmanden; 

Jahrzeit für Ronja Limacher, Bann 18 
(Eucharistiefeier, Andreas Wissmiller, 
Alfredo Sacchi) 

3. Advent, 13. Dezember 
09.00 Sonntagsgottesdienst 

(Eucharistiefeier, Andreas Wissmiller, 
Alfredo Sacchi) 

10.15 Sonntagsgottesdienst 
(Eucharistiefeier, Andreas Wissmiller, 
Alfredo Sacchi) 

Werktage 14. - 18. Dezember 
Mo 16.00, Rosenkranz 
Di 06.30, Rorategottesdienst, mit 

SchülerInnen der 4. Klassen, 
Don Bosco-Kirche (Wortfeier) 

 09.00, kein Gottesdienst 
 19.30, ökumenische Adventsfeier 

der FG, ref. Kirche (Wortfeier) 
Do 18.00, ökumenische Weihnachtsfeier 

im Wohnheim Eichholz (Wortfeier)  
Fr 09.30, Kommunionfeier im Weiherpark 
Samstag, 19. Dezember 
17.30 Abendgottesdienst;  

Jahrzeiten für Franco Fruci, Baar; 
Agostino Fruci-Marrella, Zugerstr. 35; 
Martin u. Marie Schroff-Bayer, Feldheim; 
Helen u. Jakob Leu-Antonioli, Neudorfstr. 
7 (Eucharistiefeier, Alfredo Sacchi) 

4. Advent, 20. Dezember 
09.00 Sonntagsgottesdienst mit der Schola 

Gregoriana des Kirchenchores 
(Eucharistiefeier, Alfredo Sacchi) 

10.15 Sonntagsgottesdienst 
(Eucharistiefeier, Alfredo Sacchi) 

18.00 Versöhnungsfeier (Wortfeier, 
Ruedi Odermatt, Alfredo Sacchi) 

Werktage 21. - 23. Dezember 
Mo 16.00, Rosenkranz 
Di 06.30, Rorategottesdienst, 

Kirche St. Matthias (Wortfeier) 
 14.30, Versöhnungsfeier (Wortfeier, 

Ruedi Odermatt, Alfredo Sacchi) 
Mi 16.30, ökum. Weihnachtsfeier im 

Seniorenzentrum Weiherpark mit dem 
Seniorenchor (Eucharistiefeier)  

24. Dezember, Heiliger Abend 
16.30 Familiengottesdienst mit Minimusical  

(Kommunionfeier, Ingeborg Prigl, 
Ruedi Odermatt) 

23.00 Christmette 
(Eucharistiefeier, Andreas Wissmiller, 
Alfredo Sacchi) 

25. Dezember, Weihnachten 
10.15 Festgottesdienst mit dem Kirchenchor 

(Eucharistiefeier, Ruth Langenberg, 
Alfredo Sacchi) 

26. Dezember, Stefanstag 
09.00 Gottesdienst 

(Eucharistiefeier, Bruno Fischer) 

PFARREINACHRICHTEN 

Eine Million Sterne 
Samstag, 12. Dezember, ab 16.00, gestaltet der 
aktuelle Firmjahrgang ein tolles Kerzenbild auf 
dem Chilemattplatz, anschliessend an den Gottes-
dienst Lichterwache, offenes Feuer und warme 
Getränke.  
  

Versöhnungsfeiern 
Sonntag, 20. Dezember, 18.00, und Dienstag, 22. 
Dezember, 14.30. Für persönliche Versöhnungs-
gespräche oder Beichte, Anfrage im Pfarramt. 
  
Weihnachtsgeschichte mit Liedern 

zum Mitsingen 
Dienstag, 22. Dezember, ca. 17.30, Chilematt. Im 
Anschluss an die Adventsgeschichte, singen und 
spielen wir weitere Lieder. Alle sind herzlich mit 
ihren Instrumenten zum Mitmusizieren eingela-
den. Anmeldung bei: forrer.a@bluewin.ch. 
  
Ökumenischer Meditationsabend 

Dienstag, 22. Dezember, 19.30, Meditationsraum 
im Kapi, Zugerstr. 8. Herzliche Einladung! 
  
Musik in den Festgottesdiensten 

Heiligabend, 16.30:  
Minimusical «Chömed und freued eu» mit Kin-
dern; adhoc Orchester der Musikschule, Leitung 
Ingeborg Prigl, Mirjam Walker. 
Christmette, 23.00:  
Festliche Musik mit Andreas Fischer, Orgel, Klavier 
und Maurus Twerenbold, Posaune. 
Weihnachten, 10.15:  
Unter der Leitung von Christian Renggli singt der 
Kirchenchor Steinhausen Weihnachtsmusik von 
Marc-Antoine Charpentier und Bernard-Aymable 
Dupuy. Es musizieren Rebekka Bräm, Sopran, Beat 
Oeschger, Blockflöte und Jonas Herzog, Orgel. 
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Weihnachtswunsch 
Die Himmelstür ist offen: Gott ist uns nahe in 
Christus Jesus, in seinem Wort, in seinen Zeichen. 
Die Verheissung gilt allen: Der Friede auf Erden ist 
verknüpft mit der Ehre Gottes. Das Zeichen dazu: 
Jesus ist geboren. So feiern wir Gottesgeburt in 
allen Kreaturen. Wir sind gottgeborene und gott-
begabte Wesen. Lasst uns darum froh Weihnach-
ten feiern. Dies wünscht im Namen des Seelsorge-
teams, Ruedi Odermatt 
  

Neue Kirchenratsmitglieder 
An der Kirchgemeindeversammlung vom 30. No-
vember wurden Celestina Lindauer und Stefan 
Marty als neue Kirchenräte gewählt. 
Marlen Schärer übernimmt neu das Präsidium im 
Kirchenrat per 1. Januar 2016. 

 
Die ganze Pfarrei wünscht Glück und Segen in ih-
ren Aufgaben. Maria Harksen, Präsidentin, und 
Richard Murer, langjähriger Bauchef, wurden ver-
dankt und verabschiedet. 
Ruedi Odermatt 
  

Herzliche Gratulation 
Johann Aregger, Bahnhofstr. 1, 
70 Jahre am 17. Dezember; 
Anton Baumgartner-Schwingruber, Albisstr. 52, 
75 Jahre am 19. Dezember; 
Karl Sidler-Schnyder, Mattenstr. 54, 
85 Jahre am 21. Dezember; 
Irma Hess-Strähl, Kirchmattstr. 3, 
95 Jahre am 25. Dezember. 

AUS DEN VEREINEN 

Kirche St. Matthias - Konzert  
vocal emotions - Gospel, Afro und Pop  
Samstag, 12. Dezember, 20.00, Türkollekte. 
Frauengemeinschaft  
Ökumenische Adventsfeier  
«Das Licht, das nicht verlöschen darf». Dienstag, 
15. Dezember, 19.30, ref. Kirche, Chilematt. 
Mittagsclub  
Donnerstag, 17. Dezember, 11.00, Restaurant Lin-
de. Info/Abmeldungen Hedi Meier, 041 741 56 
05, Annie Limacher, 041 741 44 30. 

Asylstr. 2, Postfach 1449, 6341 Baar 
Tel. 041 769 71 40 – Notfall 079 904 14 59 
E-Mail: sekretariat@pfarrei-baar.ch 
• Pfarreileitung: Pfr. Dr. Anthony Chukwu 
• Sekretariat: Karl Christen, Karin Sterki 
• Theologische Mitarbeit: 

Markus Grüter, Oswald König, Barbara Wehrle 
• Katechese: Doris Emmenegger, Martina Jauch, 

Petra Mathys, Robert Pally, Ueli Rüttimann, 
Franziska Schmid, Pia Schmid, Ingrid Zweck 

• Sakristane, Hauswarte: 079 403 92 51 

GOTTESDIENSTE IM ADVENT 

Dritter Adventssonntag 
Vorabend, Samstag, 12. Dezember 
17.15 Beichtgelegenheit, St. Martin 
18.00 Eucharistiefeier, St. Martin 
Sonntag, 13. Dezember 
8.00 Eucharistiefeier, St. Martin 
9.15 Missa Portuguesa, St. Martin 
9.30 S. Messa in italiano, St. Anna 
9.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  

St. Thomas 
9.30 Eucharistiefeier, Walterswil 
10.45 Eucharistiefeier, St. Martin 
10.45 Sunntigsfiir, Pfarreiheim St. Martin 
19.30 Bussfeier, St. Martin  
  
Werktage 
Dienstag, 15. Dezember 
16.45 Eucharistiefeier, Martinspark 
Mittwoch, 16. Dezember 
06.30 Roratefeier, St. Anna 
09.00 Eucharistiefeier, St. Anna 
10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  

Pflegezentrum 
20.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache,  

Molitveni Susret, St. Anna 
Freitag, 18. Dezember 
15.00 Rosenkranz, St. Anna 
16.00 Eucharistiefeier, Bahnmatt 
18.15 Vesper mit dem Kirchenchor, St. Martin 
19.30 Bussfeier, Aula, Inwil 
  

Jahrzeiten und Gedächtnisse 
Samstag, 19. Dez., 18.00 St. Martin 
Zweites Gedächtnis für: 
Ruedi Hug-Kuhner, Flurstr. 14 
Jahrzeit für: 
Louisa Jutz, Landhausstr. 4b; 
Pfarrer Ernst Stutz, Altgasse 5 

Vierter Adventssonntag 
Vorabend, Samstag, 19. Dezember 
16.30 Wiehnachts-Chinderfiir, St. Anna 
17.15 Beichtgelegenheit, St. Martin 
18.00 Eucharistiefeier, St. Martin 
Sonntag, 20. Dezember 
8.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

St. Martin 
9.15 Missa Portuguesa, St. Martin 
9.30 S. Messa in italiano, St. Anna 
9.30 Eucharistiefeier, St. Thomas 
9.30 Eucharistiefeier, Walterswil 
10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  

Pflegezentrum 
10.45 Eucharistiefeier, St. Martin 
12.00 Tauffeier, St. Anna 
Werktage 
Dienstag, 22. Dezember 
16.45 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  

Martinspark 
Mittwoch, 23. Dezember 
09.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  

St. Anna 
10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  

Pflegezentrum 
20.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache,  

Molitveni Susret, St. Anna 

WEIHNACHTEN: HOCHFEST  
DER GEBURT DES HERRN  

Donnerstag, 24. Dezember 
HEILIGER ABEND 
17.00 Weihnachts-Familiengottesdienst,  

St. Martin 
17.00 Weihnachts-Familiengottesdienst,  

Rainhalde, Inwil 
22.00 Weihnachtsgottesdienst, Walterswil 
23.00 Weihnachtsgottesdienst, St. Martin 
00.30 Weihnachtsgottesdienst (Kroaten) 

St. Martin 
Weihnachtstag, 25. Dezember 
08.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  

St. Martin 
09.15 Misa Portuguesa, St. Martin 
09.30 S.Messa in italiano, St. Anna 
09.30 Eucharistiefeier, Walterswil 
09.30 Festgottesdienst, Eucharistie,  

Rainhalde, Inwil 
10.45 Festgottesdienst, Eucharistie, 

St. Martin 
  

Meditatives Tanzen 
und ein Märchen am 15. Dez. um 19.30 Uhr 
im ref. Kirchgemeindehaus mit Barbara Wehrle 
Hanke und Vreni Zäch.  041 760 06 51 
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PFARREINACHRICHTEN 
ST. MARTIN BAAR 

«Eine Million Sterne» 
Mit dieser Aktion der Caritas setzen wir ein Zei-
chen für eine solidarische Schweiz, deren Stärke 
sich am Wohl der Schwachen misst. 
Am Samstagabend, 12. Dezember, leuchten 
ab 17.00  Uhr viele Kerzen bei unserer Kirche. Je-
des Licht ist ein Bekenntnis für eine Schweiz, die 
Schwache stützt und in Not Geratenen hilft. 
Die Zahl der Menschen, die sich allein, verloren 
und ausgegrenzt fühlen, wächst auch in der 
Schweiz - ob ausgegrenzte Kinder, Jugendliche 
ohne Arbeitsplatz, Erwerbslose oder ältere Men-
schen. 
Armut trifft vor allem Alleinerziehende und Allein-
stehende. Darum geht der Erlös der Aktion «Eine 
Million Sterne» an unsere Hilfsprojekte für betrof-
fene Familien in der ganzen Schweiz. Herzlichen 
Dank für Ihre Spenden. 
Petra Mathys, Religionsunterricht Oberstufe 
  

Kollekten 
• Am 12./13. Dezember ist die Kollekte für die 

Aktion der Caritas «1 Million Sterne». 
• Am 19./20. Dezember sammeln wir für unser 

Pfarreiprojekt in Perú, Huancayo. Wir unterstüt-
zen den Einsatz von Ulrika Frank und Wuéster 
Mercado mit der Bethlehem Mission Immensee, 
CoMundo, im Andenhochland. Sie fördern auf 
rund 4000 m ü.M. eine angepasste, biologi-
sche und nachhaltige Landwirtschaft. 
Es gilt eine Entwicklung zu fördern, die den 
Kindern Zukunft und Gesundheit ermöglicht. 
Beachten Sie die Infos im Schriftenstand. 

• Die Kollekte von Weihnachten ist bestimmt für 
die Kinderhilfe Bethlehem. Das Kinderspital 
Bethlehem hilft über alle Grenzen hinweg und 
ist und bleibt ein Hoffnungszeichen des Frie-
dens zwischen Palästina und Israel. Herzlichen 
Dank für Ihren Beitrag. 

  
Sunntigsfiir 

Am Sonntag, 13. Dezember, um 10.45 sind die 
Kindergärtler, und die Erst- und Zweitklässler mit 
ihren Familien ins Pfarreiheim eingeladen. Sie ent-
decken dort das Geheimnis des «Roten Pakets». 
Anschliessend Punsch und Kuchen. Die Flöten- 
kinder von Rita Lustenberger begleiten die Feier. 
  

Bussfeiern im Advent 
Sonntag, 13. Dezember, 19.30 Uhr, St. Martin 
Freitag, 18. Dezember, 19.30 Uhr, Aula, Inwil 
Musikalische Gestaltung durch Marlise Renner, 
Orgel, Astrid Renner, Cello, und Zita Annen, 
Blockflöte. 

Musik im Gottesdienst 
Am Freitag, 18. Dezember, um 18.15, gestal-
tet der Kirchenchor die Vesper in St. Martin. 
Am 20. Dezember gestaltet die Schola Gregori-
ana den 10.45 Uhr Gottesdienst in St. Martin mit. 
Am 24. Dezember, Heiligabend, um 17.00 Uhr, 
musiziert in St. Martin der Kinderchor Sing Sang 
Song unter der Leitung von Jörg Heeb. 
Um 23.00 Uhr singt der Kirchenchor Baar Weih-
nachtsmusik der beiden französischen Komponis-
ten Marc-Antoine Charpentier und Bernard-Ayma-
ble Dupuy. Unter der Leitung von Christian 
Renggli musizieren Rebekka Bräm, Sopran, Beat 
Oeschger, Blockflöte und Jonas Herzog, Orgel. 
Musikalische Einstimmung ab 22.40 Uhr. 
Am 25. Dezember,  Weihnachtstag, singt in  
Inwil um 9.30 Uhr der St. Thomas-Chor die  
Mühlauer Singmesse von Siegfried Singer,  
begleitet  von Alina Hagmann an der Harfe. 
In St. Martin musiziert Martin Völlinger, Orgel. 
  

Konzerte in St. Martin 
Harpa Rimba Konzert im Pfarreiheim 
Freitag, 11. Dez. 20.00 Uhr. 
Männerchor Baar  
Sonntag, 13. Dezember, 17.00 Uhr, Pfarrkirche. 
 

Rorate-Gottesdienst 
Mittwoch, 16. Dezember, 6.30 Uhr in St. Anna. 
Anschliessend Frühstück für alle. 
  

Ökum. Wiehnachts-Chinderfiir 
Am Samstag, 19. Dezember, 16.30 Uhr feiern wir 
mit unseren Kleinsten (bis Kindergarten), ihren 
Geschwistern, Eltern und Grosseltern in der Ka-
pelle St. Anna. Anschliessend Beisammensein im 
Pfarreiheim mit Hot Dog für Fr. 3.-. Anmelden bis 
16. Dez. bei B. Wehrle: wehrle@pobox.ch. 
  

Gute Gedanken und Gebete 
Diese Aktion für die Erstkommunionkinder ist ge-
startet. Pfarreiangehörige können mitmachen und 
die Kinder spüren, dass Kommunion eine lebendi-
ge Gemeinschaft bedeutet. Die Pfarrei trägt mit. 
Für jedes Kind gibt es hinten in der Pfarrkirche ei-
nen Boten, einen Engel, der auf Pfarreiangehörige 
wartet, die ihn mitnehmen und zum «Botschaf-
ter» von Guten Gedanken und Gebeten machen. 
  

«Offene Tür» am Heiligabend 
Die Reformierte und Katholische Kirchgemeinden 
laden zum festlichen Nachtessen am Heiligen 
Abend ein. 18.15 Uhr Treffpunkt im Pfarreiheim. 
Festliche Musik und Besinnliches zu Weihnachten 
bis um 22.30 Uhr. Kässeli für freiwillige Beiträge 
zugunsten Notleidender in Baar. 
Anmeldung bis 15. Dezember ans Pfarramt. 

Pensionierten-Höck Inwil 
Mittwoch, 16. Dezember, ab 11.30 bis 16.30 Uhr 
in der Rainhalde: Gemeinsames Mittagessen mit 
Weihnachtsfeier. Bitte bis 11. Dez. anmelden bei 
albi.haupt@bluewin.ch, 041 760 65 64 
  

Das Friedenslicht aus Bethlehem 

 
Ministranten und andere Mitglieder der Pfarrei 
holen am Sonntag, 13. Dezember, in Zürich das 
Licht aus Bethlehem ab und bringen es in die 
Bussfeier von 19.30 Uhr. Es leuchtet dann auch in 
der St. Anna-Kapelle. Dort können Friedenslichter 
für Fr. 10.00 abgeholt werden. Es soll für Dialog 
und jedes Zeichen zum Frieden leuchten. 
  

Pfarreirat Baar 
Es ist nun soweit. 
Mit dem Beginn des neuen Kirchenjahres wollen wir 
den Pfarreirat Baar zu neuem Leben erwecken. 
Mit klar definierten Aufgaben wollen wir durchstar-
ten. Begeisterte und begeisterungsfähige Frauen und 
Männer sind gesucht. 
Es geht um Mitgestaltung des Miteinanders, um die 
Verlebendigung unseres Lebens als Gläubige. 
Unsere Schwerpunkte sind: 
• Pfarreianlässe wie Suppentag und Martinsteilet 

organisieren. 
• Bindeglied sein zwischen Pfarreibasis und  

Seelsorgeteam. 
• Bei Themen wie Pfarreiprojekt, Ökumene,  

Erwachsenenbildung  (Glaubens- und Gesell-
schaftliche Themen) usw.  mitmachen. 

• Mithilfe bei der Suche von Freiwilligen. 
• Unterstützung des Seelsorgeteams mit Einbe-

zug bei Entscheidungen. 
Die neuen Mitglieder können auch zusätzliche 
Schwerpunkte setzen. 
Sind Sie dabei? Mitmachen lohnt sich. Melden Sie 
sich bei: anthony.chukwu@pfarrei-baar.ch 
Wir würden uns freuen. 
Pfr. Anthony Chukwu 
  

Die Taufe hat empfangen: 
Fabian Imhof 
  

Unsere Verstorbenen: 
Domenico Bucci, Pflegezentrum 
Alice Kränzlin-Meister, Arbachstr. 66 
Mary Binzegger-Orlando, Untere Rainstr. 20 
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Dorfstrasse 12, 6319 Allenwinden 
Tel.: 041 711 16 05 
www.pfarrei-allenwinden.ch 
  
• Christof Arnold-Stöckli, Pfarreileiter 

E-Mail: pfarramt@pfarrei-allenwinden.ch 
• Othmar Kähli, Pfarrverantwortung 

E-Mail: othmar.kaehli@datazug.ch 
• Marianne Grob-Bieri, Sekretariat 

E-Mail: sekretariat@pfarrei-allenwinden.ch 
• Berta Andermatt, Sakristanin 

GOTTESDIENSTE 

Sonntag, 13. Dezember - Gaudete 
09.00 Eucharistiefeier mit Pfarrer Othmar Kähli 
 Gestaltung: Christof Arnold 
 Kollekte: Kirche in Not 
Mittwoch, 16. Dezember 
07.00 Rorate Lichtergottesdienst 
14.30 Kleinkinderfeier 
Sonntag, 20. Dezember - 4. Advent 
09.00 Eucharistiefeier mit Versöhnungsfeier 
 Gestaltung: Pfarrer Othmar Kähli 
 Kollekte: Elternnotruf 
Donnerstag, 24. Dezember - Heilig 
Abend 
16.30 Familiengottesdienst in der Aula 
 Gestaltung: Christof Arnold mit den Schü-

lerinnen und Schülern der 3. und 4. Klasse 
 Musikalische Gestaltung: Schülerchor von 

Erna Röllin 
23.00 Mitternachtsgottesdienst 
 Gestaltung: Christof Arnold 
Freitag, 25. Dezember - Weihnach-
ten 
10.00 Festgottesdienst mit Pfarrer Othmar Kähli 
 Gestaltung: Christof Arnold 
 Kollekten an Weihnachten: Kinderspital 

Bethlehem  

PFARREINACHRICHTEN 

Kollekten im Monat November 
01. Hospiz  Fr. 544.80 
08. Zuger Diakoniesonntag Fr. 100.75 
15. Kirchenbauhilfe Fr. 77.65 
22. Diözesanes Kirchenopfer Fr. 106.45 
29. Universität Freiburg Fr. 63.60 
Herzlichen Dank im Namen der Hilfswerke. 
  

Roratefeier 
Einmal im Advent feiern wir am frühen Morgen ei-
nen Lichtergottesdienst bei Kerzenschein. Dazu 
treffen wir uns am Mittwoch, 16. Dezember, um 
7.00 Uhr in der Kirche. Anschliessend an die Feier 
sind alle Gottesdienstbesucherinnen und Besucher 
herzlich zum Zmorge ins Pfarreiheim eingeladen. 
Teilnehmende Primarschüler/-innen sind von der 
Frühstunde dispensiert. 
  

Versöhnung vor Weihnachten 
Der Gottesdienst vom 20. Dezember wird als Ver-
söhnungsfeier gestaltet. Ein längerer Besinnungs-
teil lädt zur Betrachtung des eigenen Lebens ein. 
Im Gebet wird um Vergebung gebittet und an 
Gottes versöhnende Kraft erinnert.  
Pfarreiangehörige, die ein Beichtgespräch wün-
schen, können sich an das Pfarramt oder direkt an 
Othmar Kähli wenden. Natürlich können auch die 
Beichtgelegenheiten in der Umgebung genutzt 
werden. Ein friedvolles Weihnachtsfest wünschen 
O. Kähli und Ch. Arnold. 
  

Friedenslicht 
Am Donnerstagabend, 17. Dezember, holen die 
angehenden Firmlinge das Friedenslicht nach Al-
lenwinden. Ab Freitag, 18. Dezember kann es in 
bereit gestellten Laternen von allen Interessierten 
abgeholt und nach Hause getragen werden (bitte 
Laternen bei Gelegenheit wieder zurückstellen). 
Das Friedenslicht wird in der Geburtsgrotte Jesu 
in Bethlehem von einer brennenden Öllampe ge-
nommen und nach Europa geholt. Es stellt somit 
eine Verbindung zum Geburtsort dar. Zugleich 
zeigt es, wie das Licht und die Botschaft Jesu sich 
ausbreiten können: Indem sie geteilt und ver-
schenkt werden.  
Damit das Friedenslicht möglichst lange zu Hause 
beherbergt werden kann, können in der Kirche für 
Fr. 9.-- Langzeitkerzen mitgenommen werden.  
  

Kirchenkonzert - Harparimba 
Am Sonntag, 20. Dezember (17.00 Uhr), spielen 
Doris Affentranger (Marimba) und Patricia Meier 
(Harfe) in unserer Kirche. Mit Volksmusik aus aller 
Welt laden sie kurz vor Weihnachten ein, die Seele 
baumeln zu lassen und zu träumen. Anschliessend 
findet ein Apéro im Pfarreiheim statt. Es wird eine 
freiwillige Kollekte eingezogen. 
  

Ministrantenweihnacht 
Am Montag, 21. Dezember, treffen sich die Minis-
tranten um 15.55 Uhr auf dem Parkplatz Kinder-
garten. Anschliessend Fahrt auf den Zugerberg. 
Vor-Weihnachtsfeier um ein Feuer. Nachtessen in 
der Brunegg. Nachtspaziergang nach Allenwin-
den. 

P.S. Bitte die Ministrantenproben am Mittwoch, 
23.12. nicht vergessen: 10.30 Uhr für den Fami- 
liengottesdienst; 11.10 Uhr für den Mitternachts-
gottesdienst, 11.30 für den Festgottesdienst am 
Weihnachtstag. 
  

AUS DEN VEREINEN 

Weihnachtsfenster 
Wunderschön geschmückte und verzierte Ad-
ventsfenster stimmen uns auf Weihnachten ein. 
Nachfolgend sind die Fenster vom 13. bis 24. De-
zember aufgeführt. An den hervorgehobenen Da-
ten laden die Familien von 17.00-19.00 Uhr zu ei-
nem Besuch in ihre Stuben ein. Herzlichen Dank 
allen Mitwirkenden.  
13. Fam. Amrein, Koijic, Marti, Dorfmatt 10 
14. Familie Schmid, Gutsch 15 
15. Familie Rüttimann, Dorfmatt 8 
16. Familie Theiler, Dorfstrasse 7  
17. Kinderkrippe Wölkli, Eggried 4 
18. Restaurant Adler, Dorfstrasse 5 
19. Pfadi Allenwinden, Pfadiheim  
20. Anita Rohrer, Eggried 8 
21. Blumen Herzblatt, Dorfstrasse 40  
22. Firma Triag, Aussergrütstrasse 2  
23. Familie Dudle, Dorfstrassse 26 
24. Kirche Allenwinden  
Am 22. Dezember lädt die Firma Triag um 18.00 
Uhr alle zu einem Konzert mit Umtrunk ein. 
  

Kleinkinderfeier 
Am Mittwoch, 16. Dezember, um 14.30 Uhr sind 
alle Kleinkinder mit ihren Eltern oder Grosseltern 
herzlich zu einer kleinen Feier in die Kirche einge-
laden. Im Anschluss an die Feier wird im Pfarrei-
heim ein feines Zvieri genossen. 
  

Weihnachtsfeier für 
Alleinstehende 

Am Montag, 21. Dezember, um 17.00 Uhr ist eine 
Weihnachtsfeier mit feinem Nachtessen organi-
siert. Das Menü kostet Fr. 24.00. Bitte bis am 
18.12.15 bei Martha Steiner, Tel. 041 544 84 04, 
anmelden. Auf Wunsch werden sie auch zu Hause 
abgeholt. Wir freuen uns auf gemütliche Stunden 
in festlichem Rahmen. Martha und Irene 
  

Der Friede des 
menschgewordenen Gottes möge 
sich einnisten - in unseren Herzen, 
in unserem Dorf, in unserer Welt. 
Frohe Weihnachten. Ch. Arnold 



Pfarreiblatt Zug  |  Nr. 51/5218

alte Landstrasse 102 
6314 Unterägeri 
Tel. 041 754 57 77 
pfarramt@pfarrei-unteraegeri.ch 
www.pfarrei-unteraegeri.ch 
  

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 12. Dezember 
11.30 Pfarrkirche: Taufe Lukas Alexander Stutz, 

Singapur 
16.30 Klinik Adelheid: Kommunionfeier 
18.15 Pfarrkirche: Lichtergottesdienst, mit Dili-

ganten Consorten 
Pfr. Othmar Kähli 
Diakon Markus Burri 
Predigt: Christof Arnold 

  
Sonntag, 13. Dezember 
3. Adventssonntag 
10.15 Pfarrkirche: Eucharistiefeier mit Diliganten 

Consorten 
Pfr. Othmar Kähli 
Predigt: Christof Arnold 

 
Werktage  
Montag, 14. Dezember 
19.00 Marienkirche: Gebet für kirchl. Berufe 
Dienstag, 15. Dezember 
19.30 Marienkirche: Rosenkranz 
20.15 Marienkirche: Meditation 
Mittwoch, 16. Dezember 
06.30 Marienkirche: Roratefeier 
19.30 Marienkirche: Rosenkranz 
Donnerstag, 17. Dezember 
13.30 Pfarrkirche: Schüler-GD, 4. Kl. 
19.30 Marienkirche: Messa in lingua italiana 
Freitag, 18. Dezember 
10.15 Chlösterli: Eucharistiefeier 
19.30 Marienkirche: Rosenkranz 
 
Samstag, 19. Dezember 
16.30 Klinik Adelheid: Eucharistiefeier 
18.15 Pfarrkirche: Lichtergottesdienst mit Ver-

söhnungsfeier und Gedächtnis. Musikikali-
sche Umrahmung Panflötenens. PanTugi-
um 
Pfr. Othmar Kähli 
Diakon Markus Burri 
1. Jahresgedächtnis für: 
Agatha Niederberger-Probst, Chlösterli  

Sonntag, 20. Dezember 
4. Adventssonntag 
10.15 Pfarrkirche: Eucharistiefeier mit Versöh-

nungsfeier 
Pfr. Othmar Kähli 

  
Werktage  
Montag, 21. Dezember 
19.00 Marienkirche: Gebet für kirchl. Berufe 
Dienstag, 22. Dezember 
19.30 Marienkirche: Rosenkranz 
20.15 Marienkirche: Meditation 
Mittwoch, 23. Dezember 
09.15 Marienkirche: Eucharistiefeier 
19.30 Marienkirche: Rosenkranz 
Donnerstag, 24. Dezember 
Heiliger Abend 
15.30 Marienkirche: Kleinkinderfeier 
16.30 Klinik Adelheid: Kommunionfeier 
17.00 Pfarrkirche: Familiengottesdient mit Weih-

nachtschor 
Pfr. Othmar Kähli 
Predigt: Markus Burri 

23.00 Pfarrkirche: Mette mit Ägeritalorchester 
Freitag, 25. Dezember 
Weihnachten 
09.15 Chlösterli: Kommunionfeier 
10.15 Pfarrkirche: Kommunionfeier mit Kolin 

Brassquintett 
Diakon Markus Burri 

19.30 Marienkirche: Rosenkranz 
 
Samstag, 26. Dezember 
10.15 Pfarrkirche: Eucharistiefeier mit Stephans-

wein und Gedächtnis 
Pfr. Othmar Kähli 
Diakon Markus Burri 
Gest. Jahresgedächtnis für: 
- Pfr. Siegfried Schweizer Wilbrunnenst. 4 
- Anna Iten-Iten, Zugerbergstrt. 4 

  
Kollekte: 

12./13. Dezember: Las Granjas 
19./20. Dezember: für die Seelsorge im Bundes-
zentrum Gubel 
24./25. Dezember: Kinderspital Bethlehem 
26. Dezember: Kinder- und Jugendberatung 

PFARREINACHRICHTEN 

Rorategottesdienst 
Mittwoch, 16. Dezember, 6.30 Uhr, Marienkirche 
Morgens in der Dunkelheit aufbrechen und die 
besondere Stimmung mit Kerzenlicht in der Mari-
enkirche geniessen. Sie sind herzlich eingeladen 
zum Rorategottesdienst und anschliessend zum 

Morgenessen im Sonnenhof. Speziell zu diesem 
Gottesdienst sind unsere 5. Klässler/Innen einge-
laden. 
  

 
3. Lichtergottesdienst 

Samstag 12. Dezember 18.15 Uhr, Pfarrkirche 
In diesem Gottesdienst mit der speziellen Stim-
mung danken wir Gott für all das,  was uns an 
Gutem widerfährt. Musikalisch wird der Gottes-
dienst gestaltet durch die Diliganten Konsorten. 

4. Lichtergottesdienst mit 
Versöhnungsfeier 

Samstag 19. Dezember 18.15 Uhr, Pfarrkirche 
Das Kerzenlicht und die feine Musik mit dem Pan-
flötenensemble PanTugium helfen uns, inne zu 
halten und unser Leben vor Gott hinzuhalten. Sie-
he dazu unter «Versöhnungsfeier». 
  

Versöhnungsfeier Advent 2015 
Was wäre unser Leben ohne Wasser? Wasser 
spendet Leben, gibt Lebenskraft. Ist es nicht auch 
in meinem Leben so? Sinnbildlich gesehen werden 
uns auch Mitmenschen zum Wasser. So können 
wir uns fragen: Wo ist mein Leben vertrocknet 
und ausgelaugt? Wo ist Wüste in meinem Leben? 
Dass das Leben von Menschen zur Wüste werden 
kann, ist oft kein Zufall. Wir graben einander das 
Wasser des Lebens ab. Wenn das gemeinschaftli-
che Leben unter uns gefördert werden soll, geht 
es nicht nur darum, einander das Wasser nicht ab-
zugraben, sondern einander zum Wasser zu wer-
den, das Leben schenkt und erhält. 
Samstag, 19. Dezember 18.15 Uhr Pfarrkirche U’Ä 
Sonntag, 20. Dezember 10.15 Uhr Pfarrkirche U’Ä 
 

 
Laternenweg 

Weiterhin lädt bis zum 3. Januar der Laternenweg 
zu einem abendlichen oder morgendlichen Spa-
ziergang durch die schöne Winterlandschaft ein. 
 

Spitalbesuch erwünscht 
Ist jemand im Spital und würde sich auf einen Be-
such aus der Pfarrei freuen, dann melden Sie dies 
beim Pfarramt. Herzlichen Dank. 
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Weihnachten 

Heiligabend für unsere Kleinen  
15.30 Uhr Marienkirche 
Mit dem kleinen Dieb und einem Kamel finden wir 
den Weg zur Krippe. 
Familiengottesdienst  
17.00 Uhr Pfarrkirche 
Der Weihnachtschor mit über 150 Sängerinnen 
und Sänger aus der Pfarrei nimmt uns hinein in 
die Weihnachtsbotschaft «Fürchtet euch nicht!» 
Mette  
23 Uhr Pfarrkirche 
Eucharistiefeier mit dem Ägerital Orchester 
Festgottesdienst  
25. Dezember 10.15 Uhr Pfarrkirche 
Kommunionfeier mit dem Kolin- Brassquintett 
Stephanstag  
26. Dezember 10.15 Uhr Pfarrkirche 
Eucharistiefeier mit anschliessendem Ausschank 
des Stephanswein 
  

Friedenslicht 
Das Friedenslicht von Bethlehem brennt vom 24. 
Dezember bis 1. Januar vor der Krippe in der 
Pfarrkirche. Sie sind herzlich eingeladen, dieses 
Licht nach Hause zu tragen. Kerzen mit Wind-
schutz liegen bereit. 
  

Musik und Wort 
Freitag 1. Januar, 17 Uhr, Marienkirche 
Ökumen. Feier mit Pfarrerin Martina Müller und 
Diakon Markus Burri. Musik: Tabea E-Piano und 
Leitung, Samuel und Mireille Gesang, Rahel Cello. 
Thema: Heute ist der 1. Tag vom Rest deines Le-
bens. Anschl. «Prosit Neujahr» im Sonnenhof. 
  
Adventskonzert der Musikschule 

Samstag, 12. Dezember 17 Uhr Marienkirche 
Instrumentalmusik und Lieder zu Weihnachten.  
  

Adventskonzert  
13. Dezember 17 Uhr Pfarrkirche 
Jodlerklub vom Ägerital, Feldmusik Unterägeri  

Katholische Pfarrei Oberägeri 
Bachweg 13 
6315 Oberägeri 
Tel. 041 750 30 40 
pfarramt@pfarrei-oberaegeri.ch 
www.pfarrei-oberaegeri.ch 
Notfall-Nummer 079 537 99 80 

GOTTESDIENSTE 

Dritter Advent / wunschZEIT 
  
Samstag, 12. Dezember 
16.00 um die Pfarrkirche, «1 Million Sterne» 
17.00 Pfarrkirche, Sunntigsfiir «1 Million Sterne» 
  
Gestaltung: Pater Albert und Urs Stierli 
18.30 Alosen, Eucharistiefeier 
Sonntag, 13. Dezember 
09.00 Morgarten, Eucharistiefeier  
10.30 Pfarrkirche, Eucharistiefeier 

Gest. Jahrzeit für Maria Willi-Jörg, 
Teufli 3, Morgarten 
Gest. Jahrzeit für Reinhard W. Fischer, 
Grubenstr. 15, Oberägeri 

  
11.30 Pfarrkirche, Taufe von Nadine Iten 
  
17.00 Pfarrkirche, Konzert der Harmoniemusik 
20.00 Michaelskapelle, stilleZEIT 

Dienstag, 15. Dezember 
16.30 Breiten, Eucharistiefeier 
20.00 Pfrundhaus, Bibel teilen 
  
Mittwoch, 16. Dezember 
Rorategottesdienst / echtZEIT 
06.30 Pfarrkirche, ökumenische Feier mit der 

Beginners Band Ägerital 
  
13.30 Pfarrkirche, Frohes Alter Versöhnungs- 

und Eucharistiefeier / dunkleZEIT 
17.00 Pfarrkirche, Rosenkranz 
  
Donnerstag, 17. Dezember 
08.00 Michaelskapelle, Laudes 
16.00 Pfarrkirche, gesprächsZEIT 
20.00 Pfrundhaus, Bibel Forum 
Freitag, 18. Dezember  
17.00 Michaelskapelle, Rosenkranz 
  
Vierter Advent / dunkleZEIT 
  
Gestaltung: Jacqueline Bruggisser 
Samstag, 19. Dezember 
18.30 Alosen, Versöhnungs- & Kommunionfeier 
Sonntag, 20. Dezember 
09.00 Morgarten, Versöhnungsfeier/Kommunion 
10.30 Pfarrkirche, Versöhnungsfeier/Kommunion 

Gest. Jahrzeit für Hansruedi Nuss- 
baumer-Stirnimann, Eggstr. 19, Oberägeri 

  
20.00 Michaelskapelle, stilleZEIT 
  
Mittwoch, 23. Dezember 
17.00 Michaelskapelle, Rosenkranz 

Donnerstag, 24. Dezember 
Heilig Abend / lichtvolleZEIT 
15.00 Breiten, ökumenische Weihnachtsfeier 

mit Martina Müller und Urs Stierli 
17.00 Pfarrkirche, Familiengottesdienst, 

Weihnachtsspiel mit Generationenchor, 
Kommunionfeier mit Urs Stierli 

17.00 Pfarreizentrum, Familien-Weihnachts- 
feier «Fiire mit de Chliine» 

21.30 Alosen, Mitternachtsgottesdienst, 
Eucharistiefeier 
Predigt: Regens Thomas Ruckstuhl 
Musik: Katja Huber 

23.00 Pfarrkirche, Mitternachtsgottesdienst, 
Eucharistiefeier 
Predigt: Regens Thomas Ruckstuhl

FESTGOTTESDIENSTE AN WEIHNACHTEN  

 stilleZEIT  
  
 wunsch- und friedensZEIT  
 erwartungs- und hoffnungsZEIT  
 begegnungs- und versöhungsZEIT  
  
 weihnachtsZEIT
   
Freitag, 25. Dezember  
Weihnachtstag / lichtvolleZEIT 
Gestaltung: Pater Albert, Jacqueline 
Bruggisser (Predigt) und Urs Stierli 
09.00 Morgarten, Festgottesdienst, 

Eucharistiefeier 
10.30 Pfarrkirche, Festgottesdienst, 

Eucharistiefeier 
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PFARREINACHRICHTEN 

weihnachtsZEIT / Kirchenmusik 
  
Heilig Abend, 23 Uhr, Pfarrkirche  
Zur Einstimmung vor der Mitternachtsmesse so-
wie während des Gottesdienstes werden Andrea 
Huber (Querflöte) und Carl Rütti (Orgel) klassische 
Musik, Weihnachtslieder und Spirituals aus aller 
Welt  spielen. 
  
Weihnachtstag, 9 Uhr, Morgarten  
Der Kirchenchor Morgarten bringt unter der 
Leitung von Yvonne Theiler die Pastoralmesse von 
Ignaz Reimann zur Aufführung. Die weih- 
nächtlichen Messesätze und bekannten Weih-
nachtslieder werden von Hanspeter Isler an der 
Orgel begleitet. 
  
Weihnachtstag, 10.30 Uhr, Pfarrkirche  
«Transeamus usque Bethlehem» singen die Hirten 
(Chorbässe), um schwungvoll zur Krippe aufzubre-
chen, währenddessen die Engel (Chordamen) dazu 
Gloria singen. Aus der Pastoralmesse von Antonio 
Diabelli erklingen Kyrie, Sanctus und Agnus Dei. 
Mitwirkung: Peter und Paul Chor, Ägeritalorchester, 
Carl Rütti (Orgel) und Manuela Hager (Leitung) 
 

Aktion «1 Million Sterne» 
Am 12. Dezember, von 16 bis 20 Uhr, brennen 
rund um die Pfarrkirche 600 Kerzen. Wir machen 
dies im Rahmen der Solidaritätsaktion «1 Million 
Sterne» der Caritas - Hilfe für armutsbetroffene 
Kinder. Sie sind herzlich eingeladen, vorbei zu 
kommen! Thomas Betschart und Jugendliche der 
Oberstufe 
  

Sunntigsfiir «1 Million Sterne» 
Ebenfalls am 12. Dez, um 17 Uhr, findet inmitten der 
vielen Kerzen die Sunntigsfiir für Familien statt. Herz-
lich willkommen! Susanne Diller und Irene Hürlimann 
  

Menschenkind und Gotteskind 
Nadine Iten, Tochter von Luzia und Walter Iten, wird 
am 13. Dezember, um 11.30 Uhr getauft. Wir wün-
schen der Tauffamilie viel Kraft und Gottes Segen. 
  

Adventskonzert 
Am Sonntag, 13. Dezember, um 17 Uhr, findet in 
der Pfarrkirche das Adventskonzert der Harmonie-
musik unter der Leitung von Thomas Ruckli statt. 
Über Ihren Besuch freuen wir uns. Harmoniemusik 
Oberägeri 
  

Bibel teilen 
Di, 15. Dez, 20 Uhr, Pfrundhaus, Gartenparterre 
  

gesprächsZEIT 
Am Donnerstag, 17. Dezember, um 16 Uhr in der 
Pfarrkirche, nimmt sich Urs Stierli eine Stunde ZEIT 
für persönliche Gespräche. 
  

Bibel Forum 
Do, 17. Dez, 20 Uhr, Pfrundhaus, Gartenparterre; 
Thema: Der Knecht Gottes im Alten Testament. 
  

Aktion «Zuger helfen Zugern» 
Auch in diesem Jahr wird die Aktion «Zuger helfen 
Zugern» durchgeführt. Wir danken Ihnen, wenn Sie 
sich daran beteiligen und haltbare Lebensmittel wie 
Reis, Teigwaren, Salz sowie Körperpflegemittel zu 
Bürozeiten im Pfarramt abgeben. Ihre Naturalgaben 
werden durch die Gemeinnützige Gesellschaft Zug 
(GGZ) an Bedürftige verteilt. 
  

Gott, der «Herr über Leben und 
Tod» hat zu sich gerufen: 

• Kresentia Nussbaumer-Iten, Breiten 6, O’ägeri 
† 13. November im Alter von 95 Jahren 

Gott, schenke Du unserer lieben Verstorbenen 
Licht und Heil im neuen Leben. 
  

Adventsfenster 
eine ökum. Aktion für Oberägeri 

• Samstag, 12. Dezember, ab 19.30, 
Familie Astrid Röllin-Meier, Rusenstr. 7, Alosen 

• Sonntag, 13. Dezember, ab 17.00, 
Wohnüberbauung «Riedmattli» 
(warme Kleidung empfohlen) 

• Montag, 14. Dezember, ab 17.00, 
Familien Hürlimann, Hauptseestrasse 97, 
Morgarten 

• Freitag, 18. Dezember, Fenster, 
Spielgruppe Oberägeri, Schneitstr. 1, Oberägeri 

• Sonntag, 20. Dezember, 17.00 - 21.00, 
Doris und Hans Blattmann, Moosstr. 1, Alosen 

• Montag, 21. Dezember, 18.00 - 21.00, 
Heidi Buettgen und Paul Iten, Alosenstr. 12, 
Oberägeri 

• Mittwoch, 23. Dezember, ab 18.00, 
Netty Wenger, Morgartenbergstr., Morgarten 

• Donnerstag, 24. Dezember, Fenster, 
Pfarrkirche Oberägeri 

AUS DEN VEREINEN 

frauenkontakt.ch siehe Homepage 
  

Frohes Alter Versöhnungsfeier 
Mittwoch, 16. Dezember, 13.30 Uhr, Pfarrkirche; an-
schliessend Adventsfeier im Pfarreizentrum Hofstettli; 
auf Wunsch holen wir Sie ab und bringen Sie wieder 
nach Hause zurück; Anmeldung bis 14. Dezember an 
Annelies Rogenmoser, Tel. 041 750 50 65 

Holzhäusernstrasse 1, 6313 Menzingen 
Tel. 041 757 00 80 

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 12. Dezember 
09.30 Eucharistiefeier; Hausjahrzeit der Familien 

Hegglin 
16.00 Wortgottesfeier mit Kommunion mit  

Bettina Kustner in der Luegeten-Kapelle 
3. Advents-Sonntag, 13. Dezember 
10.00 Sunntigsfiir, Kreuzkapelle des Instituts 
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion mit  

Bettina Kustner. Anschliessend Schoggi-
herzenverkauf zu Gunsten Kinderspital 
Bethlehem  

Mittwoch, 16. Dezember 
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion in der 

Luegeten-Kapelle 
Donnerstag, 17. Dezember 
09.30 Wort-Gottes-Feier in der St.-Anna-Kapelle; 

anschl. Kaffee im Vereinshaus 
14.00 Buss- und Versöhnungsfeier für Senioren 

mit Pater Albert und Bettina Kustner 
Samstag, 19. Dezember 
09.30 Eucharistiefeier; Dreissigster für Toni 

Strickler-Zürcher, Chnächtlischwand und 
für Heidi Staub-Staub, Neubrämen 

16.00 Eucharistiefeier mit Pater W. Grätzer in 
der Luegeten-Kapelle  

4. Advents-Sonntag, 20. Dezember 
10.00 Eucharistiefeier mit Pater W. Grätzer  
Dienstag, 22. Dezember  
18.45 Beichtgelegenheit bei Pater Albert 
19.30 Buss- und Versöhnungsfeier mit Pater Al-

bert und Bettina Kustner in der St.-Anna-
Kapelle 

Mittwoch, 23. Dezember  
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion in der  

Luegeten-Kapelle 
14.30 Einstimmung auf «De Wiehnachtsstei vom 

Diener Achim» für Familien mit Kleinkin-
dern im Haus Maria vom Berg 

Heilig-Abend  
Donnerstag, 24. Dezember 
15.45 Eucharistiefeier mit Pater W. Grätzer in 

der Luegeten-Kapelle; musikalisch mitge-
staltet von Fabian Gubser und Adrian 
Kläy, Klarinetten und Trix Gubser, Orgel 

17.00 Familiengottesdienst als Eucharistiefeier 
mit Pater Albert und Martin Gadient; An-
kunft Friedenslicht aus Bethlehem; Weih-
nachtssingspiel «De Wiehnachtsstei vom 
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Diener Achim»  
22.00 Eucharistiefeier zur Heiligen Nacht mit Pa-

ter Albert; musikalisch mitgestaltet von 
Fabian Gubser und Adrian Kläy, Klarinet-
ten und Trix Gubser, Orgel;  anschliessend 
Punsch-Apéro  

Weihnachten  
Freitag, 25. Dezember  
10.00 Eucharistiefeier mit Pater H. Hänggi; Pre-

digt: Bettina Kustner; musikalisch mitge-
staltet von Arlette Meier, Violine und Trix 
Gubser, Orgel 

Stephans-Tag  
Samstag, 26. Dezember 
KEIN Gottesdienst in der Pfarrkirche 
16.00 Eucharistiefeier mit Pater Albert in der 

Luegeten-Kapelle 
  
Kirche Finstersee 
Mittwoch, 16. Dezember 
06.15 Rorategottesdienst als Wortgottesfeier mit 

Kommunion; anschliessend Zmorge und 
Schoggiherzenverkauf zu Gunsten Kinder-
spital Bethlehem 

Freitag, 25. Dezember 
08.45 Eucharistiefeier mit Pater H. Hänggi; Pre-

digt: Bettina Kustner; musikalisch mitge-
staltet von Arlette Meier, Violine und Trix 
Gubser, Orgel 

  
Kollekten 
13.12.:  Stern der Hoffnung 
20.12.:  Pro Filia Zentralschweiz 
24./25.12.: Kinderspital Bethlehem 
  

MITTEILUNGEN 

Neu in der Pfarrkirche / Kinderecke 

 
Seit dem 1. Advent ist in unserer Pfarrkirche vor 
dem Sebastians-Seitenaltar eine «Kinderecke» 
eingerichtet. 
Johanna lädt alle jüngeren Kinder ein, sich aus dem 
Korb ein Büchlein mit Jesus-Geschichten oder Erzäh-
lungen aus der Bibel zu holen, und sie an den Sitz-

platz im Kirchenbank mitzunehmen. Beim Kommuni-
ongang dürfen die Kinder in der Reihe der Grossen 
nach vorne treten, um den Segen zu empfangen. 
Anschliessend kann jedes Kind ein Osterkerzeli an 
der Jesuskerze anzünden und sie in die Sandschale 
stecken. So soll sichtbar werden: Jesus ist das Licht, 
das die Finsternis der Welt und die persönliche Dun-
kelheit erhellen kann. 
Wir hoffen, dass sich viele junge Eltern mit ihren Klei-
nen angesprochen fühlen. 
Martin Gadient und Yvonne Weiss 
  

Neue Kirchenrätin 
An der Kirchgemeindeversammlung vom 23. No-
vember 2015 wurde der Bauchef Martin Schmid ver-
abschiedet. In den letzten vier Jahren hat er die Bau-
ten der Kirchgemeinde im Auge behalten. Mit den 
Projekten energetische Sanierung des Vereinshauses 
und Aussenrenovation des Pfarrhauses hat er wichti-
ge Vorhaben an die Hand genommen. Wir danken 
Martin Schmid herzlich für seinen Einsatz und wün-
schen ihm viel Freude und alles Gute für seine per-
sönliche Zukunft. 
Ab dem 1. Januar 2016 wird Frau Gioia Castiglioni 
im Kirchenrat mitarbeiten, sie wurde an der Kirchge-
meindeversammlung gewählt. Frau Castiglioni ist in 
Menzingen aufgewachsen, arbeitet als Architektin 
und wohnt mit ihrer Familie an der Haldenstrasse. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit ihr 
und können sicher von ihren fachlichen und persönli-
chen Kompetenzen profitieren. 
Der Kirchenrat 
  

Gebetstag im Institut 
Fürchtet euch nicht (Lk 2,10) 
Es lebe Jesus in unseren Herzen (Mutter Bernar-
da) 
Sonntag, 13. Dezember, 10.15 bis 13.30 Uhr 
10.15 Uhr: Impuls zum Thema 
11.00 Uhr: Eucharistiefeier 
12.00 Uhr: Einfaches Mittagessen 
13.30 Uhr: Rosenkranzgebet / Beichtgelegenheit 
Die Schwestern vom Hl. Kreuz heissen Sie herzlich 
willkommen. 
 

 
Achim, der Diener der drei heiligen Könige hat ein 
krankes Bein. Die Fussreise nach Bethlehem ist für 
ihn zu weit. Als Geschenk für das erwartete göttliche 
Wunder gibt er jedoch den drei Königen ein unübli-

ches Geschenk mit auf ihren Weg. 
Gelesen, gesungen und musiziert vom Kinder- und 
Jugendchor menZINGen. 
• Mi. 23. Dezember 2015, 15.00h - öffentliche 

Aufführung, Saal Maria vom Berg 
• Do. 24. Dezember 2015, 17.00h - Familien-

weihnachtsgottesdienst, Pfarrkirche 
In Ergänzung zum Familiengottesdienst sind Familien 
mit ihren Kleinkindern (ca. 3-6 Jahre) bereits schon 
am Mittwoch, 23. Dezember zu einer Einführung 
bzw. Einstimmung zum Singspiel ins Haus Maria vom 
Berg eingeladen. Treffpunkt: 
14.00h bei der Pfarrkirche zum gemeinsamen Spa-
ziergang zum Haus Maria vom Berg 
14.30h vor dem Haus Maria vom Berg. 
Die Leiterinnen der Kleinkinderfeier und Sunntigsfiir 
laden herzlich dazu ein.  
  

 
  

Seniorenkreis 
• Jassen und Spielen: Mittwoch, 16. Dezember, 

14 Uhr im Zentrum Luegeten 
• Bussgottesdienst im Advent: Am Donnerstag, 

17. Dezember um 14:00 Uhr in der Pfarrkirche 
feiern wir zusammen mit Pater Albert und Bet-
tina Kustner die Buss- und Versöhnungsfeier im 
Licht der Barmherzigkeit. Musikalisch gestaltet 
wird die Feier vom Vocalensemble VILA. An-
schliessend gibt es ein feines Zvieri im Vereins-
haus. 

  
Familiebrugg 

Kurs «Heilwickel für Kinder» 
Freitag, 8. Januar 2016, 19.00 Uhr im Vereinshaus. 
Anmeldung bis 22. Dezember bei Jasmin Nussbau-
mer, 079 676 66 21 oder j.nussbaumer@hotmail.ch. 
Details im Programm der Frauen Menzingen 
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Dorfplatz 13 
6345 Neuheim 
Tel. 041 755 25 15 
pfarramt@pfarrei-neuheim.ch 
www.pfarrei-neuheim.ch 
Öffnungszeiten Pfarreisekretariat: 
Montag, Dienstag, Freitag von 8.00 bis 11.00 Uhr 
übrige Zeit je nach Anwesenheit der Seelsorgerin 
Dorothea Wey, Pastoralassist. 041 755 25 30 
dorothea.wey@pfarrei-neuheim.ch 
Martin Gadient, Gemeindeleiter, 041 757 00 80  
 

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 12. Dezember 
18:00 Wortgottesfeier mit Kommunion mit 

Dorothea Wey 
Orgel: Regula Wittwer 
Flöte: Zita Annen 

Sonntag, 13. Dezember 
3. Adventssonntag 
9:00 Wortgottesfeier mit Kommunion mit 

Dorothea Wey 
Orgel: Regula Wittwer 
Flöte: Zita Annen 
Opfer: Uni Freiburg 

10:15 Taufe von Milena Duss 
17:00 Blaskapellenkonzert 
Donnerstag, 17. Dezember 
09:00 kein Gottesdienst  
19:30 Versöhnungsfeier mit Dorothea Wey 

Orgel: Rosmarie Ott 
Samstag, 19. Dezember 
18:00 Eucharistiefeier mit Bernd Wyss 

Orgel: Jakob Wittwer 
Sonntag, 20. Dezember 
4. Adventssonntag 
09:00 Eucharistiefeier mit Bernd Wyss 

Ankunft Friedenslicht 
Orgel: Jakob Wittwer 
Opfer: Gubelseelsorge 

Donnerstag, 24. Dezember 
HEILIG ABEND  
17:00 Familienweihnachtsfeier 

mit Dorothea Wey 
Orgel: Jakob Wittwer 
Mitwirkung Familienweihnachtschor 

23:00 Mitternachtsmesse mit Hansruedi Krieg 
und Dorothea Wey 
Mitwirkung des Kirchenchores 
Orgel: Jakob Wittwer 
Opfer: Kinderhilfe Bethlehem 

Freitag, 25. Dezember 
WEIHNACHTEN 
10:15 Eucharistiefeier mit Hansruedi Krieg und 

Martin Gadient 
Orgel: Rosmarie Ott 
Opfer: Kinderhilfe Bethlehem 

Samstag, 26. Dezember 
 kein Gottesdienst  
Sonntag, 27. Dezember 
09:00 Eucharistiefeier 

PFARREINACHRICHTEN 

Versöhnungsfeier 
Donnerstag, 17. Dez., 19.30 Uhr 

Aufbrechen und ein Segen sein, das war der Auf-
trag Gottes an Abraham und auch an Maria. Auch 
wir wollen aufbrechen, unser Leben bedenken, 
vor Gott tragen was uns belastet um danach be-
freit weitergehen und ein Segen sein zu können. 
Zur Versöhnungsfeier sind alle herzlich eingela-
den. 
  

Das Friedenslicht kommt am 
4. Adventssonntag, 21. Dezember 

Das Friedenslicht wird am Ranftreffen von Famili-
en abgeholt und in unsere Kirche gebracht. An-
schliessend können Sie es mit einer mitgebrachten 
Laterne mit nach Hause nehmen. Sie haben auch 
die Möglichkeit, eine Friedenslicht-Kerze für Fr. 8.- 
zu kaufen. Der Erlös geht an die Stiftung «Denk 
an mich» 
  

Familiengottesdienst 
24. Dezember, 17 Uhr 

Der Familiengottesdienst an Heilig Abend wird 
vom Neuheimer Familien-Weihnachtschor mitge-
staltet. Gross und Klein sind herzlich eingeladen, 
mitzufeiern. 
  

Senioren-Jass-Nachmittag 
im Moränenstübli ab 13.30 Uhr 

• Montag, 14. Dezember 
Informationen bei Theres Keiser, 041 755 17 29 
  

Senioren Neuheim 
Adventsfeier 

Dienstag 15. Dezember, 14.00 Uhr 
Es sind alle herzlich ins Chlischulhaus Chilematt 
eingeladen. 
 

Wir gratulieren 
Frau Bertha Gisler-Iten feiert ihren 82. Geburts-
tag. Wir wünschen der Jubilarin gute Gesundheit, 
Kraft und Gottes Segen. 
  

 
Rückblick Sunntigsfiir vom 

8. November 2015 
«Jesus verzellt Gschichtä-chumm mier losed zuä!» 
Die zweite Geschichte die Jesus uns erzählt, ist die 
vom guten Hirten. Hast du sie im grossen, grossen 
Buch von Hanna in der Kirche schon entdeckt? 
Wie dieser gute Hirte mit seinen Schäfchen, so ist 
Gott mit uns Menschen. Er hat uns alle lieb, er 
kennt jede/n von uns und er gibt uns täglich, was 
wir zum Leben brauchen. Er sorgt für uns und be-
schützt uns vor Gefahren. Wunderbar, dieses Wis-
sen, nicht wahr? Möge es in unseren Herzen Wur-
zeln fassen und daraus ein tiefes Vertrauen unser 
Hiersein be-Leben. 
Das Sunntigsfiirteam 
Nächste Sunntigsfiir: Sonntag, 17. Januar 2016 
Fotos siehe unter www.pfarrei-neuheim.ch/sunn-
tigsfiir.html 
 

Frohe Weihnachten und ein 
gesegnetes neues Jahr! 

Es war dunkel, 
als die Hirten auf dem Felde waren, 
dunkel und trostlos. 
Es war dunkel für alle, 
die am Rande der Gesellschaft lebten, 
abseits standen, 
dunkel und hoffnungslos. 
Es wurde hell, 
als der Engel den Hirten die frohe Botschaft ver-
kündete: «Euch ist heute der Retter geboren.» 
Es wurde hell, 
als der Stern über Bethlehem stand. 
Es wurde hell, 
es rührte sich etwas bei allen, 
die in dem kleinen Kind den Retter erkannten. 
Wenn wir in den nächsten Tagen 
an der Krippe stehen, 
möge dieses Licht 
auch unsere Herzen erhellen 
und uns Hoffnung und Frieden schenken. 
 
Liebe Pfarreiangehörige 
Wir wünschen Ihnen, dass dieses Licht, das mit 
der Geburt von Jesus in die Welt kam, Sie im neu-
en Jahr begleitet! 
Für das Pfarreiteam: Dorothea Wey 
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Pfarrei St. Verena Risch 
Rischerstr. 23, 6343 Risch 
Tel. 041 790 11 52 - Fax 041 790 11 64 
Email: pfarramt@pfarrei-risch.ch 
Homepage: www.pfarrei-risch.ch 
* mit Pfr. Thomas Schneider 
** mit Pfr. Rolf Schmid 
  
Samstag, 12. Dezember 
17.00 Vorabendmesse in Holzhäusern mit Edwin 

Weibel* 
So, 13. Dezember - 3. Advent 
10.30 Sonntagsmesse in Risch mit Edwin Wei-

bel, Orgel* 
17.00 IGGR-Adventskonzert in Risch 
Montag, 14. Dezember 
Hl. Johannes v. Kreuz 
07.30 Hl. Messe in Buonas* 
Mittwoch, 16. Dezember 
07.00 Roratemesse mit Schule Risch, anschl. 

Zmorge* 
Donnerstag, 17. Dezember 
19.00 Rosenkranz in Risch 
19.30 Hl. Messe in Risch* 
Freitag, 18. Dezember 
07.00 Roratemesse mit Schule Holzhäusern, an-

schl. Zmorge* 
18.00 FKR Waldweihnacht im Rischer Wald* 
Samstag, 19. Dezember 
17.00 Roratemesse in Holzhäusern mit Bert Ach-

leitner, Orgel*, anschl. Apero* 
18.15 Roratemesse in Risch mit mgrr-Senior-

band* 
Sonntag, 20. Dezember - 4. Advent 
10.30 Sonntagsmesse in Risch mit Panflöten-

gruppe Bamboowind* 
17.00 Orgelsoiree in Risch mit Martin Kovarik 
Montag, 21. Dezember 
07.30 Hl. Messe in Buonas** 
Heilig Abend, 24. Dezember 
17.00 Familiengottesdienst in Risch mit Krippen-

spiel der 1.-3. Klässler* 
22.30 Mitternachtsmesse in Risch mit Franziska 

Brunner, Harfe / Orgel* 
Weihnachten, 25. Dezember 
10.30 Weihnachtlicher Festgottesdienst in Risch 

mit dem Kirchenchor*  
Samstag, 26. Dezember - Hl. Stefan 
10.00 Weihnachtsgottesdienst in Buonas mit 

Panflötenduo Henseler & Mazenauer* 
17.00 Vorabendmesse in Holzhäusern mit Edwin 

Weibel* 
 

Kollekten 
12. - 13. Dezember: Soziale Zwecke 
19. - 25. Dezember: Kinderspital Bethlehem 
  
Gedächtnisse 
Sa, 19. Dezember, 17.00, Holzhäusern  
Familie Blaser, Rütihof & Angehörige 
Sa, 19. Dezember, 18.15, Risch  
1. Jahrzeit Rosa Hefti-Luthiger 
Johann Hefti-Luthiger 
Kurt Hefti-Fähndrich 
Albin Zurfluh-Kreienbühl 
Verstorbene Mitglieder mgrr 
Jakob Schneider-Schneider 
Bernhard Knüsel-Amgwerd 
   
Taufen 
Mael Philippe Widmer 
Anja Bruhin 
Dylan Leroy Love 
Jamie Sandro Love 
  

Dankeschön 
Auf diesem Weg möchte ich mich für all die gu-
ten, aufbauenden und dankbaren Worte, Karten, 
Briefe und Emails zu meinem Jubiläum bedanken. 
Ich habe mich ausserordentlich gefreut, mit Euch  
allen diesen Dankgottesdienst zu feiern. 
Thomas Schneider 
 

Frauenkontakt Risch 
• Rorate mit Schule Risch  
Mittwoch, 16. Dezember, 07.00, Risch 
anschl. Zmorge in der Rischer Stube 
• Rorate mit Schule Holzhäusern  
Freitag, 18. Dezember, 07.00, Holzhäusern 
anschl. Zmorge im Bürgerstübli 
• FKR Waldweihnachten  
Freitag, 18. Dezember, 18.00, Rischer Wald 
• FKR Rorate mit mgrr Seniorband  
Samstag, 19. Dezember, 18.15, Risch 
  

Orgel Risch 
Am Sonntag, 20. Dezember, 17.00, findet in 
Risch eine Orgelsoiree mit unserem Organisten, 
Martin Kovarik, statt. Erstmals wird die frisch re-
novierte Rischer Orgel erklingen. Der Orgelbauer 
Erwin Erni orientiert anschliessend alle Interessier-
ten über die sechsmonatige Orgelrenovation. An 
dieser Stelle danken wir der Fa. Erni Orgelbau, 
Stans und Marco Lutiger, Bauchef, sowie allen Be-
teiligten. 
  

Pfarreibrief 
Der detaillierte Pfarreibrief mit den Gottesdiensten 
und Anlässen zur Advents- und Weihnachtszeit 
liegt in unseren Kirchen auf. 

041 790 11 74, www.pfarrei-meierskappel.ch 
 
Eucharistiefeier (E) / Kommunionfeier (K) 
  
Sonntag, 13. Dezember, 3. Advent 
09.15 Gottesdienst (E) Thomas Schneider 
Donnerstag, 17. Dezember 
09.00 Gottesdienst (K) Rainer Groth 
Sonntag, 20. Dezember, 4. Advent 
09.15 Gottesdienst (E) mit Buss- und Ver-

söhnungsfeier  Thomas Schneider und 
Rainer Groth; musikalisch mitgestal-
tet von Heidi Kundert (Blockföte)  

Donnerstag, 24. Dezember 
Heilig Abend 
17.00 Familiengottesdienst(K) mit Krip-

penspiel RainerGroth, musikalisch 
mitgestaltet vor und im Gottes-
dienst: Heidi und Aurelia Kundert, 
Orgel, Blockflöte, Xylophon  

Freitag, 25. Dezember 
Weihnachten  
09.15 Festgottesdienst (E) mit Thomas 

Schneider 
Sonntag, 27. Dezember 
09.15 Gottesdienst (E) Thomas Schneider 
  

Jahrzeiten/Gedächtnisse 
Sonntag, 13. Dezember, 09.15  
Gestiftete Jahrzeit für Agatha und Jost Knüsel-
Koller, Amrynhof 
  

STERNSINGEN 2016 

Am Samstag, 2. Januar, zwischen 15.00 
und 18.00 ziehen unsere Sternsinger wieder von 
Haus zu Haus. Dafür suchen wir wieder Kinder, 
Jugendliche und Eltern als Sängerin oder Grup-
penbegleiterIn. Wir proben am Samstag,  
2. Januar, von 14.00 - 15.00 und die Gruppen 
ziehen am Sa, 2. Jan., von 15.00 - 18.00 durch 
Meierskappel, um zu singen, Häuser und Woh-
nungen zu segnen und Geld für einen guten 
Zweck zu sammeln. Zum Abschluss geniessen wir 
alle gemeinsam feine Tortellini und Würstchen. 
Habt ihr/haben Sie Interesse, beim Sternsingen 
mitzumachen? Wir freuen uns auf die Anmel-
dung bis Freitag, 18. Dezember an: Kath. 
Pfarramt, Dorfstrasse 5, 6344 Meierskappel,  
041 790 11 74, oder per E-Mail an Pfarramt@
pfarrei-meierskappel.ch. Informationen liegen auf 
dem Schriftenstand hinten in der Kirche auf. 
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Kirchweg 5, 6343 Rotkreuz, 041 790 13 83  

GOTTESDIENSTE 

3. Adventssonntag 
Sonntag, 13. Dezember 
10.15 Eucharistiefeier Rolf Schmid, Predigt Roger 

Kaiser, Musik: Zithergruppe Ennetsee 
17.00 Adventskonzert der MGRR 
Montag, 14. Dezember 
09.00 Rosenkranz 
Mittwoch, 16. Dezember 
06.30 Roratefeier, mit der Frauengemeinschaft, 

anschl. Frühstück im Verenasaal 
4. Adventssonntag 
Sonntag, 20. Dezember  
10.15 Eucharistiefeier und Predigt Rolf Schmid, 

Musik: Franziska Brunner (Harfe/Orgel)  
19.00 Bussfeier  
Montag, 21. Dezember  
09.00 Rosenkranz  
Mittwoch, 23. Dezember  
9.00 Eucharistiefeier  
Heiliger Abend 
Donnerstag, 24. Dezember 
10.00 ökumenische Weihnachtsfeier für Härz-

chäfer- und Sunntigsfiir-Kinder in unserer 
Pfarrkirche, anschliessend Znüni  

17.00 Familiengottesdienst, Eucharistiefeier Rolf 
Schmid, Gestaltung Susanne Messerli  

23.00 Mitternachts-Gottesdienst, Eucharistiefei-
er Rolf Schmid, Predigt Roger Kaiser, mu-
sikalisch begleitet vom Gaja-Chor, Lei-
tung: Tim Socha, vom Kirchturm ertönt 
Musik von den Turmbläsern des MVR  

Weihnachten 
Freitag, 25. Dezember  
10.15 Festgottesdienst, Eucharistiefeier Rolf 

Schmid, Predigt Roger Kaiser, der Kirchen-
chor singt die Lebkuchenmesse (K. Kemp-
ter) und Christe Redemptor (P. Breiten-
bach),  mit Instrumentalensemble und 
Solistin Kamila Dudova  

Dreilinden 
Rosenkranz 
09.00 Montag 
Gottesdienste 
17.00 Dienstag, 15.12.  
17.00 Freitag, 18.12.  
15.30 Donnerstag, 24.12., Heiliger Abend  
17.00 Freitag, 25.12., Weihnachten  
Besinnung – Begegnung  
17.00 Mittwoch, 16. Dezember (Maria Villiger)  

PFARREINACHRICHTEN 

Kollekten 
13.12. Universität Freiburg 
20.12. Elisabethenwerk 
24./25.12. Kinderspital Bethlehem 
  

Gedächtnisse 
Sonntag, 13. Dezember, 10.15  
Gedächtnis für Lucilia und Eurico Wilson 
Sonntag, 20. Dezember, 10.15  
Gedächtnis für Rosmarie Knüsel; Gestiftete Jahr-
zeiten für Margrit Bieri-Reding; für Josef und 
Sophie Flühler-Herzog;  
  

Rorate-Gottesdienst 
Mittwoch, 16. Dezember, 6.30 Uhr  
Zur Roratefeier im Chorraum der Pfarrkirche, ge-
staltet von der Liturgiegruppe der Frauengemein-
schaft, und zum anschliessenden Frühstück im 
Verenasaal sind alle herzlich eingeladen. 
 

Bussfeier 
Zum Sakrament der Versöhnung haben Sie wie 
folgt Gelegenheit: 
Bussfeier: Sonntag, 20. Dezember, 19 Uhr  
in der Pfarrkirche. Falls Sie ein persönliches Beicht-
gespräch wünschen, bitten wir Sie, sich im Pfarr-
amt zu melden, Tel. 041 790 13 83, damit ein Ter-
min vereinbart werden kann. 
  

Öffnungszeiten 
Während der Schulferien ab dem 21. Dezember ist 
das Sekretariat von 9–11.30 Uhr geöffnet. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis. 

Härz-Chäfer – Sunntigsfiir 
Donnerstag, 24. Dezember, 10 Uhr  
Liebe Kinder, Eltern und Grosseltern 
Gemeinsam stimmen wir uns aufs Christkind ein. 
Wir laden Sie herzlich zu unserer ökumenischen 
Weihnachtsfeier zum Thema «Elias auf dem Weg 
nach Betlehem» ein. 

Sternsingen 2016 
Liebe Pfarreiangehörige, 
Die Sternsinger freuen sich, wenn sie bei Ihnen zu 
Hause vorbeikommen dürfen. Die Kinder werden 
für Sie Lieder singen, Ihre Wohnung segnen und 
Geld für Missio sammeln, welche Kinderhilfe im 
In- und Ausland unterstützt. 
Anmeldeformulare liegen in der Kirche auf. 

Familientreff – Chrabbel, Fröschli 
Montag, 14. Dezember, 9.30–11 Uhr  
Für Kinder von Geburt an bis zur Spielgruppe. 
Wendelinstube und Si.zimmer 6, 2. OG Dorfmatt 
Auskunft:Daniela Marty danibaumi@hotmail.com 

Aktive Senioren – Tanznachmittag 
Mittwoch, 16. Dezember, 14 – 17 Uhr  
im Dorfmattsaal, Eintritt Fr. 6.– 

Frohes Alter – Weihnachtsfeier 
Samstag, 19. Dezember, 14 Uhr  
grosser Saal, Zentrum Dorfmatt 

PASTORALRAUM ZUGERSEE 

Friedenslicht 
Das Friedenslicht brennt in den Pfarrkirchen und 
kann vom 14. Dezember an abgeholt werden. 

Miteinander sind wir durch die Adventszeit unterwegs. Unser Weg führt uns zum Stall, wo Gott für uns 
Mensch geworden ist. Mit den Hirten und Engeln zusammen wollen wir Gott dafür loben und danken.
So laden wir Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten in der Weihnachtszeit.

Frohe gesegnete Weihnachten
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Zentrumstrasse 3, 6331 Hünenberg  
Telefon    041 784 22 88 
Notfallnummer   079 547 86 74  
www.pfarrei-huenenberg.ch  

GOTTESDIENSTE 

3. Advent 
Samstag, 12. Dezember 
15.45 Pfarrkirche  - Anbetung und Beichtgele-

genheit 
17.00 Pfarrkirche - Eucharistiefeier mit Pater 

Jean-Uriel Frey 
  
Sonntag, 13. Dezember 
09.30  Pfarrkirche - Eucharistiefeier mit Pater 

Jean-Uriel Frey 
Kinderkirche  

  
Dienstag, 15. Dezember 
06.30 Pfarrkirche - Roratefeier 
09.00 Weinrebenkapelle - Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 16. Dezember 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
09.00 Pfarrkirche - Versöhnungsfeier 

Anschliessend Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen 

19.30 Pfarrkirche - Versöhnungsfeier 
  
Donnerstag, 17. Dezember 
07.00 Aula Kemmatten - Roratefeier  
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
  
Freitag, 18. Dezember 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
15.30 Lindenpark - Eucharistiefeier 
17.30 Pfarrkirche - Rosenkranz 
  
4. Advent 
Samstag, 19. Dezember 
17.00 Pfarrkirche  - Wortgottesfeier  

mit Kommunion und Predigt mit 
Simone Zierof, Pastoralassistentin 

  
Sonntag, 20. Dezember 
09.30 Pfarrkirche - Wortgottesfeier mit Kom-

munion und Predigt mit Simone Zierof, 
Pastoralassistentin 

20.00 ref. Kirche - Taizé-Gebet 
  

Dienstag, 22. Dezember 
06.30 Pfarrkirche - Roratefeier 
09.00 Weinrebenkapelle - Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 23. Dezember 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
15.30 Lindenpark - Eucharistiefeier 
  
Heilig Abend 
Donnerstag, 24. Dezember 
17.00 Pfarrkirche - Familiengottesdienst mit 

Eucharistie mit Pater Jean-Uriel Frey. Pre-
digt: Simone Zierof, Pastoralassistentin 
Musikalische Mitwirkung: 
Ad-hoc Kinderchor und Orchester 

22.30 Pfarrkirche - Musikalische Einstimmung 
23.00 Pfarrkirche  - Mitternachtsmesse mit 

Pater Jean-Uriel Frey. 
Predigt: Christian Kelter 
Musikalische Mitwirkung: 
Celloduo Valentin Huber und Gregor Mon-
talta 

  
Weihnachten 
Freitag, 25. Dezember 
09.30 Pfarrkirche -Festgottesdienst mit Pater 

Jean-Uriel Frey. Predigt: Christian Kelter 
Musikalische Mitwirkung: 
Kirchenchor Heilig Geist und Band unter 
der Leitung von David Schneider 

  
Stefanstag 
Samstag, 26. Dezember 
09.30 St. Wolfgang - Wortgottesfeier mit 

Kommunion mit Simone Zierof, Pastoralas-
sistentin. Segnung des Stefansweins 

 
Kinderkirche 

Sonntag, 13. Dezember 
Am dritten Advent feiern wir während dem Got-
tesdienst Kinderkirche. Johannes der Täufer for-
derte die Menschen auf, ihr Leben zu ändern. 
«Was sollen wir tun?», fragten sie ihn. «Ihr müsst 
lernen zu teilen und gut zu allen Menschen zu 
sein!», antwortete er. In der Feier werden wir pas-
send zur Adventszeit darauf eingehen. Wie immer 
beginnen und beenden wir unsere Kinderkirche in 
der Kirche. Kiki die Kirchenmaus und das Kinder-
kirchenteam freuen sich auf dich!» 
 

Ferienzeit 
Vom 28. bis 30. Dezember ist das Sekretariat je-
weils am Morgen von 8.00 - 11.45 Uhr geöffnet. 
Am Nachmittag bleibt das Sekretariat geschlos-
sen. Am 24. und 31. Dezember bleibt das Pfarr-
amt geschlossen. Einen Seelsorger erreichen Sie 
auch über die Festtage unter der Notfallnummer. 

Weihnachtsgruss 

 
«Weihnachten – das Fest der Liebe». Mit dieser 
Weihnachtsbeschreibung können viele etwas an-
fangen, die Menschen, die dem Glauben nahe 
stehen, genauso wie jene, die den christlichen 
Hintergrund nicht kennen. Das Fest der Liebe wird 
von den meisten im Familienkreis gefeiert aber 
viele Menschen spüren in dieser besonderen Zeit, 
dass die Liebe nicht an der eigenen Haustür en-
det. In einem Weihnachtslied aus Haiti heisst es: 
«Wenn einer dem anderen Liebe schenkt, wenn 
die Not des Unglücklichen gemildert wird, wenn 
Herzen zufrieden und glücklich sind, steigt Gott 
herab vom Himmel und bringt das Licht: Dann ist 
Weihnachten.» Mit der Liebe, die wir verschen-
ken, mit der wir helfen, Trost, Hoffnung und Zu-
kunft zu geben, kommt Gott auf die Welt. 
«Weihnachten – das Fest der Liebe» trägt in sich 
noch ein tiefes Geheimnis. Wenn wir in unseren 
Wohnungen die Krippe aufbauen oder sie in der 
Kirche besuchen, dann dürfen wir darüber stau-
nen, dass Gottes Liebe nicht nur ein Wort ist, son-
dern Mensch wurde für mich und dich. Das ist das 
grösste Geschenk der Weihnacht an jeden für uns. 
Martin Luther King schreibt über Weihnachten: 
«Es gibt keine größere Kraft als die Liebe. Sie 
überwindet den Hass wie das Licht die Finster-
nis.» Weihnachten - die Liebe, macht nicht an un-
serer Haustüre halt, sie will sich ausbreiten in un-
serer Familie, in unseren Quartieren, in unserem 
Land und in unserer gewalterfüllten Welt. In die-
sem Sinn wünschen wir Ihnen gesegnete Weih-
nachten, Liebe, die Sie erreicht, Liebe die Sie wei-
terschenken und das tiefe Vertrauen, dass Gott 
sie so sehr liebt, dass er für Sie Mensch wurde. 
Für das Pfarreiteam Simone Zierof 
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Musik an Weihnachten 
 

Heilig Abend 
Familiengottesdienst 17.00 Uhr 
Ad-hoc Kinderchor + Band 
Musikalische Einstimmung ab 22.30 Uhr 
Mitternachtsmesse 23.00 Uhr 
Celloduo Valentin Huber und Gregor Montalta 
Weihnachten 
Festgottesdienst 09.30 Uhr 
Weihnachtskantate «Navidad Nuestra» von Ariel 
Ramirez 
Kirchenchor Heilig Geist und Band unter der Lei-
tung von David Schneider 
Tenor Simon Witzig 
Bariton Christian Peter Meier 
Bass Philippe Koller 
Sopran Anne-Marie Sibler 
Alt Victoria Marty 
 

Familienkirchen-Kino 
Sonntag, 13. Dezember 16.00 Uhr 

Am dritten Adventssonntag laden wir zum Kinder-
kirchen-Kino ein. In der besonderen Atmosphäre 
der Kirche zeigen wir den Film «Prinz von Ägyp-
ten». Er erzählt die alte Geschichte vom Volk Israel 
in Ägypten und dem Kind Mose, das in einem 
Weidenkorb ausgesetzt wird. Der Eintritt ist kos-
tenlos. Wir freuen uns auf viele Familien! 
  

Jahrzeiten und Gedächtnisse 
Samstag, 12. Dezember, 17.00 Uhr  
Jahrzeit  für Beatrice Luthiger-Staub, Lindenberg-
str. 10a  und Heinrich Sidler. Lindenbergstr. 12  
  

Aus unserer Pfarrei sind 
verstorben 

Gabriela Baumann-Gisler  *1947  
Katharina Wilde-Wamig *1927  
  

Kollekten 
12./13. Dezember 
ACAT Schweiz setzt sich mit Briefaktionen und 
Kampagnen für die weltweite Abschaffung von 
Folter und Todesstrafe ein.  
19./20. Dezember 
Der Zuger Kantonale Frauenbund (ZKF) en-
gagiert sich seit 1913 für Anliegen von Frauen je-
den Alters, jeden Standes und jeder Nationalität.
Er bildet Zusammenschluss und Dachorganisation 
der Frauengemeinschaften in allen 11 Zuger Ge-
meinden und der Clubs junger Eltern. 
24./25. Dezember 
Die Weihnachtskollekte ist für das  Kinderspital 
Bethlehem bestimmt. 
 

«Sieben Herausforderungen» im 
vollen Pfarreiheim 

  
«Seit 45 Jahren gehe ich leidenschaftlich gerne ins 
Kino, weil ich auch dort tief angerührt werden 
kann und Momente erlebe, in denen ich voll da 
bin – und ganz weg.» 

 
So berichtet Pierre Stutz während seines Vortra-
ges am 18. November bei uns im bis auf den letz-
ten Stuhl besetzten Pfarreiheim. Sieben Heraus-
forderungen des Lebens, dargestellt als 
Ermutigungen, unseren je eigenen Weg zu gehen, 
werden dem Publikum an diesem Abend ge-
schenkt. Seine gewinnende humorvolle Vortrags-
weise und die berührenden 

 
Filmszenen, die Pierre Stutz spirituell deutet, las-
sen die über 70 Zuhörer inspiriert (und mit einem 
signierten Buch in der Tasche) nach Hause gehen. 
 

Taufen 
Unsere Taufen im September, Oktober und No-
vember. 
Ben Nagel,  Sohn von Marco und Doris, geb. 
Wallimann 
Michèle Knüsel, Tochter von Martin und And-
rea, geb. Bösch, Zug 
Sarah Portmann, Tochter von Marcel und Daysi 
Alexandra, geb. Perez de Kost 
Mia Gwerder, Tochter von Urs und Andrea, geb. 
Träger 
Nevis Noah Farei, Sohn von Luca und Claudia, 
geb. Bättig, Cham 
Nicolas Dinesh Clerc, Sohn von Yves und Irene, 
geb. Sidler, Kuala Lumpur 

  
Kirchbühl 10, 6330 Cham 
Tel. 041 780 38 38, Fax 041 785 56 29 
pfarramt@pfarrei-cham.ch 
www.pfarrei-cham.ch 

PFARRKIRCHE ST. JAKOB 

Samstag, 12. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier 
18.00 Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 13. Dezember - 3. Advent 
09.00 Eucharistiefeier 
10.30 Eucharistiefeier 
11.30 Tauffeier 
18.00 S. Messa  
Kollekte: Gottfried Vonwyl, Bethlehemmissionar 
in Taiwan 
  
Werktage, 14. bis 18. Dezember 
Mo 16.00 Rosenkranz 
Di 06.00 Roratemesse 
Mi 09.00 Eucharistiefeier 
 14.00 Versöhnungsfeier 
 19.00 Versöhnungsfeier 
Do 09.00 Eucharistiefeier  
Fr 09.00 Eucharistiefeier 
 anschliessend Anbetung bis 10.30 
  
Samstag, 19. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier 
18.00 Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 20. Dezember - 4. Advent 
09.00 Eucharistiefeier 
10.30 Eucharistiefeier 
18.00 S. Messa 
Kollekte: Seelsorge im Bundeszentrum Gubel 
  
Werktage, 21. bis 23. Dezember 
Mo  16.00 Rosenkranz 
Di 06.00 Roratemesse 
Mi 09.00 Eucharistiefeier 
  
Heiliger Abend, 24. Dezember 
17.00 Eucharistiefeier mit Krippenspiel 
23.00 Mitternachtsmesse 
  
Weihnachten, 25. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier 
10.30 Eucharistiefeier 
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18.00 S. Messa 
Kollekte: Kinderspital Bethlehem 
  
Samstag, 26. Dezember 
Stephanstag 
09.00 Eucharistiefeier  mit Weinsegnung  
  
Gedächtnisse und Jahrzeiten 
Samstag, 19. Dezember, 09.00 Uhr:  
Dreissigster: 
Sonja Volejnicek-Oros, Rebstock 4, Hagendorn 
Jahrzeit: 
Anton und Maria Herzog-Brunner, Luzernerstr. 66 

ST. MAURITIUS NIEDERWIL 

Freitag, 25. Dezember 
Weihnachten 
12.00 Eucharistiefeier, musikalisch gestaltet 
vom Kirchenchor Niederwil 

PFARREINACHRICHTEN 

Aus unserer Pfarrei sind 
verstorben: 

24. November: Äbtissin Sr. Maria Consolata 
Bucher, Kloster Frauenthal 
24. November: Sonja Volejnicek-Oros, Rebstock 4, 
Hagendorn 
  

Taufe 
Das Sakrament der Taufe empfangen am:  
Sonntag, 13. Dezember 2015:  
Nik Laurin Auer, Sinserstrasse 126, Cham  
Andri Kaiser, Lorzenhof 15, Cham  
  

Beichtgelegenheit 
Wer sein Herz für Weihnachten, die Ankunft Jesu 
Christi, bereitmachen will, den laden wir ein zum 
Sakrament der persönlichen Versöhnung mit Gott, 
am Samstag, 12. und 19. Dezember von 17.15 bis 
17.45 Uhr in der Pfarrkirche. 
Daneben besteht jederzeit die Möglichkeit, ein 
persönliches Gespräch zu einer andern Zeit im 
Pfarrhaus abzumachen. 
Pfarrer Thomas Rey und Vikar Marius Bitterli  
  

Musik in den Gottesdiensten 
Am Sonntag, 13. Dezember im 9.00 und 10.30 
Uhr-Gottesdienst spielt Richard Töngi auf seiner 
Trompete. 
In der  Mitternachtsmesse singt der Kirchen-
chor St. Jakob die Pastoralmesse in F-Dur von An-
ton Diabelli. Der Chor wird begleitet vom Orches-
ter Cham-Hünenberg und Heini Meier, Orgel. 
  

An Weihnachten,  9.00 und 10.30 Uhr werden 
August und Fusako Sidler, Flöte und Heini Meier, 
Orgel, den Gottesdienst musikalisch verschönern. 
  

Rorate-Messen im Kerzenlicht 

 
Unsere nächsten Roratemessen halten wir am 
Dienstagmorgen 15. und 22. Dezember um 
6.00 Uhr. Bitte nehmen Sie Kerzen als Lesehilfe 
von zuhause mit. 
Im Anschluss an die Roratemessen laden die Frau-
engemeinschaft und die Stubengeister alle herz-
lich zu einem Zmorgen ins Pfarreiheim ein. 
Die Morgenmesse um 9.00 Uhr entfällt. 
  

Versöhnungsfeiern 
Wir laden Sie herzlich ein, sich innerlich auf Weih-
nachten vorzubereiten.  
Dazu bieten wir Ihnen zwei Versöhnungsfeiern an, 
am Mittwoch, 16. Dezember um 14.00 und 
um 19.00 Uhr.  
Um 19.00 Uhr halten wir die Versöhnungsfeier mit 
Anbetung und es besteht zusätzlich die Möglich-
keit das Sakrament der Versöhnung zu empfan-
gen. 
  

Friedenslicht 2015 
Das Friedenslicht wird an der Geburtsstätte Jesu 
in Bethlehem entzündet und wir freuen uns, dass 
es auch in unsere Pfarrei kommt.  
Das Friedenslicht kann ab Sonntag, 20. De-
zember in unserer Pfarrkirche abgeholt werden. 
Nehmen Sie Ihre eigene Laterne mit. 
  

Krippengottesdienst - Heilig 
Abend 

24. Dezember, 17.00 Uhr, Pfarrkirche.  
Wir freuen uns sehr, dass sich 24 Buben und Mäd-
chen begeistern liessen, sich in ihrer Freizeit mit 
der Weihnachtsgeschichte intensiv zu befassen. 
Entstanden ist das Krippenspiel «Jesus, unser 
Retter ist da».  Das Krippenspiel wird umrahmt 
mit verschiedenen Liedeinlagen, welche der Kin-
derchor unter der Leitung von Rainer Barmet ein-
studiert hat. 
Zu diesem Krippengottesdienst laden wir unsere 
Familien ganz besonders ein. 
Pfarrer Thomas Rey, Rainer Barmet, Irene Jund 

26. Dezember - Hl. Stephanus 
Weinsegnung 

Wir laden Sie ein, Ihren Wein um 9.00 Uhr zur 
Segnung mitzubringen. 
Bitte stellen Sie die mitgebrachten Weinflaschen 
auf die Stufe vor dem Altar. 
  
Zum Tod der Äbtissin des Klosters 

Frauenthal 
Am 1. Mai 2014 durften wir an der feierlichen Äb-
tissinnenweihe von Sr. Maria Consolata Bucher 
OCist teilnehmen. Es war ein sehr schönes und 
freudiges Ereignis. Nur etwas mehr als ein Jahr 
später mussten wir uns nun in der Klosterkirche 
zur Feier ihres Begräbnisses einfinden. Ihr Tod, der 
so unerwartet und plötzlich kam, macht uns be-
troffen und traurig. 
Am Fest Kreuzerhöhung durfte Sr. Maria Consola-
ta noch ihr Goldenes Professjubiläum feiern. Denn 
vor genau 50 Jahren, am 14. September 1965, 
hatte sie sich in der Profess Christus, dem Gekreu-
zigten, geweiht und so ihr Leben auch ganz be-
wusst unter das Geheimnis des Kreuzes gestellt. 
Wie Abt Anselm van der Linde OCist in seiner Ho-
milie anlässlich der Begräbnismesse ausführte, 
nahm die Liebe zum Gekreuzigten auch in der Spi-
ritualität des heiligen Bernhard von Clairvaux ei-
nen gewichtigen Platz ein. Von ihm stammt denn 
auch folgendes Wort: «Jesus kennen, Jesus den 
Gekreuzigten, das ist der Kern meiner Philoso-
phie.» Daher wird der Ordensvater der Zisterzien-
ser auf Bildern gerne mit dem Gekreuzigten zu-
sammen dargestellt, der sich vom Kreuz her zum 
Heiligen hinabneigt und diesen liebevoll umarmt. 
Der Liebe und Güte unseres Erlösers wollen wir 
auch Äbtissin Maria Consolata anempfehlen. Für 
ihr beeindruckendes Lebenszeugnis und ihre Treue 
im Gebet für unsere Pfarrei sind wir der Verstor-
benen zu grossem Dank verpflichtet. 
Pfarrer Thomas Rey, Vikar Dr. Marius Bitterli und 
das Seelsorgeteam 
  

Neue Beerdigungskollekte 
Für das Projekt «Das tägliche Brot» von den Missio-
naren «Diener der Armen der Dritten Welt» ist seit 
April 2015 der stattliche Betrag von Fr. 23’481.10 
zusammengekommen. Allen, die mit ihren Spenden 
zu diesem erfreulichen Ergebnis beigetragen ha-
ben, möchten wir ganz herzlich danken. 
Neu nehmen wir das Opfer für die Sanierung eines 
Gesundheitszentrums mit Kindergarten in den 
Slums von Mumbai (Indien) auf. 
Der Dharavi-Slum in Mumbai ist einer der grössten 
Slums der Welt. Dort lebt ca. eine Million Men-
schen auf engstem Raum. Die Kinder leiden unter 
dieser Situation am meisten: Sie sind oft unterer-
nährt und bekommen keine Bildung. 
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Zur Unterstützung der Familien, insbesondere der 
Frauen und Kinder, betreibt Bischof Thomas Ela-
vanal in Dharavi seit mehreren Jahren ein Gesund-
heitszentrum, das von vier Ordensschwestern ge-
leitet wird, die dort auch einen Kindergarten 
führen. 
Dieses Zentrum muss nun dringend saniert wer-
den, weil das Wasser in der Regenzeit nicht nur 
durch das Dach ins Innere gelangt, sondern auch 
durch den Boden, der jeweils aufgeweicht und 
unterspült wird. 
Mit unseren Spenden kann Bischof Thomas schon 
bald die nötigen Arbeiten durchführen. Er ist uns 
sehr dankbar dafür und hat unserer Pfarrei auch 
sein Gebet versprochen. 
Herzlichen Dank für Ihre grosszügige Unterstüt-
zung! 
  

Glaubenskurs 
Ab 26. Januar 2016 findet in unserer Pfarrei ein 
Glaubenskurs zum Thema «Neu anfangen» statt. 
Kursleiter ist Pfarrer Leo Tanner aus Jonschwil. 
Der Glaubenskurs möchte nicht in erster Linie 
theologisches Wissen vermitteln, sondern den 
christlichen Glauben erfahrbar machen. 
Daten und Themen  
DI 26.01. Gottesbilder zeigen Wirkung 
Mi 03.02. Glaubenskrisen werden Chancen 
Mi 17.02. Jesusbegegnung ermöglicht Neues 
Mi 24.02. Versöhnung macht frei 
Mi 02.03. Leben bekommt Zukunft 
Mi 09.03. Gottes Geist bewirkt Neuanfang 
Mi 23.03. Ein Blick nach vorn - Wie weiter 
jeweils 14.30 oder 19.30 Uhr im Pfarreiheim. 
  

Krankenkommunion 
Betagte oder ans Bett gefesselte Menschen, die in 
der Advents- und Weihnachtszeit eine Begegnung 
mit ihrem Retter und Heiland durch den Empfang 
der hl. Kommunion wünschen, bitten wir um An-
meldung beim Pfarramt, 041 780 38 38. 
Gerd Zimmermann 
  

FG - Adventsfeier 
Freitag, 18. Dezember, 18.00 Uhr, auf dem 
Kirchenplatz. Wir besuchen dieses Jahr 17 Ad-
ventsfenster und verweilen einen Augenblick vor 
den schön gestalteten Fenstern. 
Um 19.00 Uhr treffen wir uns in der Pfarrkirche, 
wo die Feier zum Abschluss von Heini Meier an 
der Orgel und Claudia Neckenig, Querflöte, musi-
kalisch umrahmt wird. 
Den Abend  beschliessen wir in gemütlicher Run-
de im Pfarreiheim bei weihnachtlichem Gebäck 
und feinduftendem Tee oder Glühwein. 
  

Landhausstrasse 15, 6340 Baar, 041 767 71 40 
www.missione-italiana-zug.ch 
Missionario: don Giuseppe Manfreda 
041 767 71 41, missione@zg.kath.ch 
Segreteria: Rebekka Frey, 041 767 71 42 

MESSE 

Sabato, 12 dicembre 
18.00 Zug, S. Maria 

Ricordo per Nardone Lucia 
19.00 Zug, S. Osvaldo 

Incontro Presepe vivente 
  
Domenica, 13 dicembre 
09.30 Baar, S. Anna 

Ricordo per Alderuccio Sebastiano, 
Simonin Ferminio 

18.00 Cham, chiesa parrocchiale 
Ricordo per Jacobelli Lucia 

  
Martedì, 15 dicembre 
19.00 Zug, St. Johannes, chiesa 

Ricordo per le famiglie Ventura e Jakonis, 
Mattea 

  
Giovedì, 17 dicembre 
19.30 Unterägeri, Marienkirche 
  
Sabato, 19 dicembre 
18.00 Zug, S. Maria 

Ricordo per le famiglie Lo Piccolo e 
Castagna 

  
Domenica, 20 dicembre 
09.30 Baar, S. Anna 
18.00 Cham, chiesa parrocchiale 

Ricordo per Rondinelli Concetta 
  
Martedì, 22 dicembre  
19.00 Zug, St. Johannes, chiesa 

Ricordo per Tota Immacolata 
  
VIGILIA DI NATALE 
Giovedì, 24 dicembre 
22.00 Zug, S. Osvaldo 
  
NATALE 
Venerdì, 25 dicembre 
09.30 Baar, S. Anna 
18.00 Cham, chiesa parrocchiale 

AVVISI 

Presepe vivente 
  
Sabato, 12 dicembre  
Stadtgarten Zug (sopra il parcheggio del Casinò) 
Dalle ore 14 alle ore 18: 
Presentazione dei vecchi e nuovi mestieri 
Ore 18: S. Messa in S. Maria, Zug 
Ore 19: Incontro davanti alla chiesa di S. Osvaldo; 
in seguito entreremo per adorare Gesù Bambino. 
  
  

 
   
  

Pellegrinaggio in Terra Santa 
Martedì, 3 maggio - Martedì, 10 maggio 2016 
Prezzo camera doppia o tripla: CHF 1985  
Supplemento camera singola: CHF 640  
--> Vedi foglietto in fondo alla chiesa 
  
  

Azione «Zuger helfen Zugern» 
Durante il periodo di avvento, insieme alle parroc-
chie di lingua tedesca raccoglieremo generi ali-
mentari per le persone in difficoltà del nostro 
Cantone. Per chi vuole contribuire raccogliamo: 
farina, zucchero, sale, pepe, aceto, olio, riso, pas-
ta, cereali, verdure in scatola, biscotti, caffè, den-
tifricio, sapone e detersivi sia per bucato che per 
stoviglie. 
Ore di consegna: Martedì/Venerdì ore 14 - 18  
  
  

Grazie 

 
 Vi ringrazio per la vostra generosità nella raccolta 
dei vestiti per le persone che vivono nel nostro 
Cantone di Zugo. 



Di 08.00 Eucharistiefeier oder Wortgottesfeier
Mi 17.15 Eucharistiefeier 
Do  20.30 Eucharistiefeier Heilig Abend
Fr  09.30 Eucharistiefeier Weihachten
Sa  08.30 Eucharistiefeier Stefanstag

Kloster Frauenthal 
Hagendorn 

Sonntage, 13.12. und 20.12.2015
 09.00 Eucharistiefeier
 17.00 Vesper

Werktage, 14.12.–23.12.2015
 07.00 Eucharistiefeier
 17.00 Vesper

Do 24. 16.00 Vesper
 22.55 Vigilien
 24.00 Mitternachtsmesse 
Fr 25. 09.00 Eucharistiefeier, Choralamt
 17.00 Vesper
Sa 26. 09.00 Eucharistiefeier, Singmesse
 17.00 Vesper

Kloster Heiligkreuz 
Cham 

13.12.–19.12.2015
So 09.00 Eucharistiefeier, Kirche
 17.30 Vesper, Aussetzung und Segen, Kirche
Mo/Mi/Do/Sa    06.30 Laudes, Eucharistiefeier, 

Hauskapelle
Di 19.30 Eucharistiefeier, Hauskapelle
Fr 19.30 Eucharistiefeier, Kirche

In der Kreuzkapelle: 
Mo/Di/Mi/Do/Sa   15.00 Rosenkranz
Fr 14.00 – 16.30 Stille Anbetung
 18.45 Rosenkranz

20.12.–26.12.2015
So 09.00 Eucharistiefeier, Kirche
 17.30 Vesper, Aussetzung und Segen, Kirche
Mo/Mi 06.30 Laudes, Eucharistiefeier, Hauskapelle
Di 19.30 Eucharistiefeier, Hauskapelle
Do 24. 22.00 Festgottesdienst, Kirche
Fr/Sa 25./26.   09.00 Eucharistiefeier, Kirche
 17.30 Vesper, Aussetzung und Segen, Kirche

In der Kreuzkapelle:
Mo/Di/Mi   15.00 Rosenkranz

Geistliche Begleitung: Tel. 041 785 02 00

Klöster 

Seligpreisungen Zug 
13.12.–19.12.2015
So 08.00 Eucharistiefeier
 17.30 Feierliche Vesper
 19.30 Adoray
Di 18.00 Eucharistiefeier
Mi/Fr/Sa   11.30 Eucharistiefeier
Do 19.30 Eucharistie mit Nachtanbetung
Sa 09.15 – 11.00 Beichtgelegenheit
 18.00 Vesper im byzantinischen Stil
Sa  09.15 – 11.00 Beichtgelegenheit
Di – Sa   09.00 – 11.15 Eucharistische Anbetung

20.12.–26.12.2015
So 08.00 Eucharistiefeier
 17.30 Feierliche Vesper
 19.30 Adoray
Di 18.00 Eucharistiefeier
Mi 11.30 Eucharistiefeier
Do 08.00 Eucharistiefeier
 23.00 Mitternachtsmesse 
Fr  Hochfest der Geburt des Herren 
 17.15 Feierliche Vesper
 18.00 Eucharistiefeier 
Sa  11.30 Eucharistiefeier
 18.00 Feierliche Vesper 
Di/Mi/Do   09.15. – 11.00 Beichtgelegenheit
Di-Do/Sa   09.00 – 11.15 Eucharistische Anbetung 

Kloster Maria Opferung 
Zug

Sonntage, 13.12. und 20.12.2015
 07.30 Eucharistiefeier in der Klosterkirche

Werktage, 14.12.–19.12.2015 
jeweils in der Klosterkirche 
Di/Fr/Sa   07.00  Eucharistiefeier
Mi 17.30  Eucharistiefeier

Werktage, 21.12.–26.12.2015 
jeweils in der Klosterkirche
Di 07.00  Eucharistiefeier
Mi 17.30  Eucharistiefeier
Do 20.30  Eucharistiefeier  Heiligabend
Fr 07.30  Eucharistiefeier  Weihnachten
Sa 08.00  Eucharistiefeier  Stephanstag

Lassalle-Haus
Zurzeit im Kloster Menzingen

Jeden So 08.30 Gottesdienst
Mo – Fr 17.10 Gottesdienst

Im Kloster Menzingen
Mo/Fr 06.35 – 7.35 Zenmeditation
Do 20.05 – 21.05 Kontemplation

In der Reformierten Kirche Zug
Do 07.30 – 8.30 Zenmeditation

Kloster Gubel 
Menzingen 

Sonntage, 13.12. und 20.12.2015
 08.40 Beichtgelegenheit
 09.00 Eucharistiefeier
 15.30 Volksvesper

Werktage, 14.–19.12.2015
Mo–Fr 17.00 Eucharistiefeier
Fr 16.40 Beichtgelegenheit
Sa 09.00 Eucharistiefeier

Werktage, 21.–26.12.2015
Mo–Mi 17.00 Eucharistiefeier
Do  21.30 Eucharistiefeier Heilig Abend
Fr  08.40 Beichtgelegenheit
 09.00 Eucharistiefeier Weihnachten
 15.00 Volksvesper
Sa  08.40 Beichtgelegenheit
 09.00 Eucharistiefeier Stephanstag

Institut Menzingen 
Menzingen 

Sonntag, 13.12.2015
 08.30 Eucharistiefeier
 10.15 Gebetstag, 11.00 Eucharistiefeier

Werktage, 14.12.–19.12. 2015
Mo 08.00 Eucharistiefeier
Di/Sa 08.00 Wortgottesfeier
Mi/Do 17.15 Eucharistiefeier
Fr 08.00 Eucharistiefeier oder Wortgottesfeier

Sonntag, 20.12.2015
 08.30 Eucharistiefeier

Werktage, 21.12.–26.12.2015
Mo 08.00 Wortgottesfeier
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Radio

Liturgie

Medien

ZUM LESEN

Welt und Umwelt der Bibel 3/2015: Christen in Äthiopien – Hüter der Bundesla-

de. 86 Seiten, Katholisches Bibelwerk, Stuttgart, 2015, ISBN 978-3-944766-48-5. 
Die Eritreer sind bei uns eine relativ grosse Gruppe. Orientierung geben ihnen in 

der Schweiz die vielen religiösen Feste. Ihre Wurzeln hat die eritreische Kirche in 

der Äthiopisch-orthodoxen Kirche, vorgestellt in diesem Heft. Bereits im 1. Jh. n. 

Chr. soll es in Äthiopien Christen gegeben haben, es ist eine der ältesten Kir-

chen. Kulturell prägend war die Lage des Landes zwischen Afrika und dem Orient. Die zentrale Bedeu-

tung der Bundeslade geht auf jüdische Einflüsse zurück. Breiter bekannt bei uns sind die Felsenkirchen. 

Auf uns wirkt die Kirche mit ihren Besonderheiten und den Festen sehr farbig oder gar «exotisch». Das 

Heft ist ein Beitrag, um die Religiosität der Eritreer besser zu verstehen. – Bezug (CHF 19.–): Bibelpasto-

rale Arbeitsstelle SKB, Bederstrasse 76, 8002 Zürich, T 044 205 99 60, www.bibelwerk.ch. mb

Sonntag, 13. Dezember
3. Adventssonntag (Farbe Violett – Lesejahr C). 
Erste Lesung: Zef 3,14–17; Zweite Lesung:
Phil 4,4–7; Ev: Lk 3,10–18

Sonntag, 20. Dezember
4. Adventssonntag (Farbe Violett – Lesejahr C). 
Erste Lesung: Mi 5,1–4a; Zweite Lesung:
Hebr 10,5–10; Ev: Lk 1,39–45

Fernsehen

Samstag, 12. Dezember
Zwischenhalt. Mit Themen aus Kirche und Religi-
on und den Glocken der Ev.-ref. Kirche Wahlern BE.
> Radio SRF 1, 18.30 Uhr

Sonntag, 13. Dezember
Röm.-kath. Predigt. Adrienne Hochuli Stillhard,
Theologin, Zürich. Radio SRF 2 Kultur, 9.30 Uhr
Ev.-ref. Predigt. Pfarrer Christoph Herrmann,
Oberwil. > Radio SRF 2 Kultur, 9.45 Uhr

Samstag, 19. Dezember
Zwischenhalt. Mit Themen aus Kirche und Religi-
on und den Glocken der Röm.-kath. Kirche Alten-
dorf SZ. > Radio SRF 1, 18.30 Uhr

Sonntag, 20. Dezember
Perspektiven. Das «Haus der Religionen» in
Bern wird einjährig. «Perspektiven» hat die interre-
ligiöse «Wohngemeinschaft» besucht und blickt
auf das vergangene Jahr zurück. 
> Radio SRF 2 Kultur, 8.30 Uhr

Donnerstag, 24. Dezember
Wissen. Solidarität im Wandel. Religionen kennen
seit jeher das Gebot der gegenseitigen Unterstüt-
zung. In der Neuzeit hat sich die Solidarität zu ei-
nem politischen Begriff entwickelt, der im Sozial-
staat seine Umsetzung findet. Angesichts der Kluft 
zwischen Arm und Reich geht es darum, neue, kre-
ative Formen von Solidarität zu entwickeln. Denn, 

so Papst Franziskus, es gehe nicht nur um Hilfe für 
die Armen, sondern darum, ein ganzes System zu 
überdenken. > SWR 2, 8.30 Uhr

Freitag, 25. Dezember
Röm.-kath. Predigt. Li Hangartner, Theologin,
Luzern. Radio SRF 2 Kultur, 9.30 Uhr
Ev.-ref. Predigt. Pfarrerin Alke de Groot, Egg.
Radio SRF 2 Kultur, 9.45 Uhr
Glauben. Wer war Josef von Nazareth? «Glauben» 
wagt die Annäherungen an einen Verkannten.
> SWR, 12.05 Uhr

Donnerstag, 24. Dezember
Heilige Nacht in Rom. Liveübertragung der
Christmette mit Papst Franziskus. Es kommentieren
Monsignore Erwin Albrecht und Elisabeth Möst.
> BR, 21.25 Uhr

Freitag, 25. Dezember
Die Geschichte der Engel. Die Dokumentation
(D 2014) beleuchtet in einer Spurensuche, wie
und warum sich die Darstellung der Himmelsboten
und damit auch ihre Bedeutung veränderte. 
> Arte, 8.55 Uhr
Urbi et orbi. Der traditionelle Weihnachtssegen
des Papstes. > SRF 1, 11.55 Uhr

Samstag, 12. Dezember
Wort zum Sonntag. Martin Kuse, reformierter
Pfarrer. SRF 1, 20 Uhr

Sonntag, 13. Dezember
Sternstunde Religion. Römisch-katholischer
Gottesdienst aus Grand-Lancy GE. SRF 1, 10 Uhr

Samstag, 19. Dezember
Wort zum Sonntag. Sibylle Forrer, reformierte
Pfarrerin. SRF 1, 20 Uhr

Sonntag, 20. Dezember
Evangelischer Gottesdienst Heilig-Geist-Kirche
in Güstrow mit Margot Kässmann. > ZDF, 9.30 Uhr

Sternstunde Religion. Unterwegs im Vatikan.
«Sternstunde Religion» begleitet drei Männer
und gibt Einblicke in ihren Alltag im Vatikan.
> SRF 1, 10 Uhr

Mittwoch, 23. Dezember
stationen. Himmlische Blicke auf das Heilige Land. 
Ob am See Genezareth, in Nazareth, Jerusalem, 
Bethlehem oder am Toten Meer: In einzigartigen 
Luftaufnahmen zeigt die Dokumentation die Le-
bens- und Wirkstätten Jesu Christi. Zu den Bildern 
gibt es die jeweils passend zugeordneten Bibelzita-
te und ansprechende musikalische Untermalung.
> BR, 19 Uhr
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ImpressumHinweise

Katholische Kirche Zug
www.katholischekirchezug.ch

Adresse aller untenstehenden Stellen,  
ausser Spezialseelsorge:  
Landhausstrasse 15, 6340 Baar

VEREINIGUNG DER KATHOLISCHEN KIRCH- 
GEMEINDEN DES KANTONS ZUG VKKZ
Karl Huwyler, Präsident, karl.huwyler@bluewin.ch
Melanie Hürlimann, Geschäftsstellenleiterin,  
T 041 767 71 20, F 041 767 71 21 
melanie.huerlimann@zg.kath.ch

DEKANAT ZUG
Alfredo Sacchi, Domherr und Dekan, T 041 767 71 27, alfre-
do.sacchi@zg.kath.ch
Ueli Rüttimann, Dekanatsmitarbeiter, T 041 767 71 29, ueli.
ruettimann@zg.kath.ch
Rebekka Frey, Sekretariat, T 041 767 71 28,  
rebekka.frey@zg.kath.ch

FACHSTELLE BKM BILDUNG-KATECHESE-MEDIEN
www.fachstelle-bkm.ch
Guido Estermann, Fachstellenleiter, T 041 767 71 32,  
guido.estermann@zg.kath.ch
Gaby Wiss, Weiterbildung, T 041 767 71 33,  
gabriela.wiss@zg.kath.ch
Martina Schneider, Mediothek, T 041 767 71 34,  
martina.schneider@zg.kath.ch

FORUM KIRCHE UND WIRTSCHAFT
Christoph Balmer, Fachstellenleiter, T 041 767 71 36,  
F 041 767 71 37, christoph.balmer@zg.kath.ch

REDAKTION PFARREIBLATT DES DEKANATS ZUG
Ruth Eberle, Redaktorin, T 041 767 71 38,  
pfarreiblatt@zg.kath.ch 

MISSIONE CATTOLICA ITALIANA
www.missione-italiana-zug.ch
Don Giuseppe Manfreda, Missionar, T 041 767 71 41,  
missione@zg.kath.ch
Rebekka Frey, Sekretariat, T 041 767 71 42

KROATENMISSION
hkm@zg.kath.ch
Pater Slavko Antunovic, Missionar, T 041 767 71 45
Sr. Cavar Zdenka, Missionsschwester, T 041 767 71 46

SPEZIALSEELSORGE
Communauté catholique francophone Zoug, Père Jean  
Uriel Com.des Béatitudes (Seligpreisungen), Zoug,  
Fernand Gex, T 041 741 78 39, comcathfranc@datazug.ch
Gefängnisseelsorge Bostadel, Menzingen / An der Aa, Zug  
Stefan Gasser, T 041 371 02 47, gasserkehl@bluewin.ch
Spitalseelsorge Kantonsspital Zug 
Franz-Xaver Herger, T 041 399 42 63,  
franz-xaver.herger@zgks.ch
seelsam – Ökumenische Seelsorge für  
Menschen mit Behinderung 
Anna-Marie Fürst, T 041 711 35 21,  
anna-marie.fuerst@zg.kath.ch
Ökumenische Seelsorge – Palliative Care Zug,
Christof Arnold, T 076 296 76 96, seelsorge@palliativ-zug.ch

DER PURPURTAUCHER
Marion Küstenmacher zeigt in ihrem neu-

en Buch einen modernen Weg, mithilfe 

von mystischen Bildern immer weiter hin-

abzutuauchen in die Tiefen des Geistes 

und auf seinem Grund das kostbare Pur-

pur, den Schatz zu finden: die Begegnung 

mit sich selbst – und mit Gott.

Das Buch basiert auf bildhaften Worten von 

MystikerInnen, die in vielen Seminaren der 

Autorin sowie in einem Internet-Mystik-Pro-

jekt erprobt wurden. Weitere inspirierende 

Bilder wurden von Marion Küstenmacher 

für diverse Vorträge und Artikel erforscht. 

Eigene Erfahrungen, Imaginationen und po-

etische Texte der Autorin sind eingeflossen. 

> Der Purpurtaucher. Vom inneren Wach-

sen mit Bildern der Mystik. Marion Küsten-

macher. Vier-Türme-Verlag.

TIPP

Aktion
Zuger helfen Zugern. Während der Adventszeit 
werden im Rahmen der Aktion «Zuger helfen Zu-
gern» Grundnahrungsmittel und Hygieneartikel im 
ganzen Kanton Zug gesammelt. Die Aktion ist ein 
Projekt der Reformierten und Katholischen Kirche 
Kanton Zug, der Zuger Woche und von GGZ@work. 
Die Akteure wollen damit ein Zeichen der Solidari-
tät unter der Zuger Bevölkerung setzen.
Noch bis zum 23. Dezember 2015 können unver-
derbliche, nicht abgelaufene Lebensmittel, Hygiene-
artikel oder auch Putzmittel während den Öff-
nungszeiten bei den Pfarrämtern im Kanton Zug 
abgegeben werden. Die gesammelten Artikel wer-
den im Januar, im Rahmen des «Tischlein deck 
dich», an armutsbetroffene Personen abgegeben.
Für Ihre Spende bedanken wir uns – im Namen der 
Betroffenen – bereits jetzt ganz herzlich!
Für das Dekanat Zug, Renate Falk

Gottesdienste
Messe en français. Communauté catholique fran-
cophone Zoug. Dimanche, 13.12.2015, à 10h45, 
dans la chapelle du Schutzengel à Zoug. Officiant P. 
Franziskus-Maria.

Nur ein Hauch von Leben. Gottesdienst für El-
tern und Angehörige von Kindern, die nicht leben 
konnten. So 13.12., 16.30 Uhr, Lukaskirche Luzern.
> www.frauenkirche-zentralschweiz.ch

Veranstaltungen
Kolping Zug, Waldweihnacht. Mi 16.12., 19 
Uhr, Waldhütte Schönegg.

Essen und Tanzen – wenn so viel Gewohntes 
fehlt. So 27.12., 18 Uhr, Pfarreizentrum St. Johannes, 
Zug. Wer Menschen liebt, ist im Grunde glücklich – 
wer sie verlassen muss, vermisst sie. Viele Menschen 
haben Heimweh nach ihrer Heimat und ihren Liebs-
ten. Mit Musik aus verschiedenen Heimatländern 
tanzen wir zusammen. Wir tanzen unsere Liebe zu 
unseren Liebsten, unseren Schmerz über die ferne 
Heimat und bleiben hier und jetzt nicht allein.
Alle sind zu diesem Abend eingeladen, unabhängig 
von Herkunft und Religion, Farbe und Status. Im 
Anschluss Teilen von Suppe, Brot und Süssem.
> www.frauenkirche-zentralschweiz.ch

Bei den Hirten auf dem Feld. Singspiel zur 
Weihnachtszeit. Geschichte und Lieder von Max 
Huwyler. Komposition von Martin Völlinger. Mit 
Kinderchören der Musikschule der Stadt Zug und 
Schulklassen aus dem Kanton Zug. Orchester: Zu-
ger Sinfonietta. Erich Ettlin als Erzähler und Studen-
ten und Studentinnen der Pädagogischen Hoch-
schule Zug als Sprecher. Die Gesamtleitung hat 
Andreas Wiedmer. – Ein Projekt der Musikanimati-
on der Pädagogischen Hochschule Zug.
Die Geschichte erzählt von der Verwirrung der Schaf-
hirten, als ein fremdes Paar vorbeikommt und nach 
dem Weg nach Bethlehem fragt. Ein nicht gerade ge-
sprächiger Mann führt einen Esel mit einer schönen 
jungen Frau darauf. Der Hüterbub hat noch nie ein so 
schönes Mädchen gesehen. Wie es ihn anlächelt und 
nach seinem Namen fragt, überfällt ihn eine erste 
Liebe. Und der Chor singt: Die Liebe ist nicht rot. Die 
Liebe hat alle Farben vom Regenbogen.
> Theater Casino Zug. Uraufführung: Mi 16. Dezem-
ber 2015, 19.30 Uhr, Zweitaufführung: Do 17. Dezem-
ber, 19.30 Uhr. Vorverkauf: www.Theater Casino Zug
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INNEHALTEN

Wieder einmal

die Innenseite der Worte bewohnen

Worte der Stille, in denen wir neues Licht,

Wärme und einen Hoffnungsschimmer finden.

In tiefer Nacht Sternengefunkel in

die Wortklause einbringen, wie in eine Scheune

wo Tier und Mensch, manchmal sogar ein Engel

Nahrung finden und das Herz, in leise Klänge gehüllt,

sich im Lauschen geborgen fühlt.

Für einmal die Stille sprechen lassen, denn sie 

gibt dem Wortinnern jenen Glanz, der die

dunklen Worte, die Schmerzworte und

die Klageworte tief innen besänftigt und heilt.

Dann kommt der Weihnachtsgedanke ohne

grosse Worte aus und leise Worte leuchten

ganz von innen.

Maryse Bodé | Aus: «Wie hochgeworfenes Licht»
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